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Titelfoto: Besuchermagnet Naalicher
Rupperichmarkt am 1. Dezember
im Rathausinnenhof und am Marktplatz

Es weihnachtet sehr: Am Sonntag,
9. Dezember, rollt der Nikolausexpress
wieder durchs obere Rodachtal

ANZEIGE

Lichtenberg
Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

Altmöbelentsorgung bei Neukauf
Eigene Polsterwerkstatt

Reparaturen und Neubezüge

0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

15,4% Ausstellungs-
stücke
bis zu

50%
reduziert

SCHAU-SONNTAG

SORTIMENTS-
RABATT

Unser neuer Möbelprospekt
ist da!!!!!!
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Basar fürWinter-
sportler am 31.11. und
01.12. in Naila 08

AUSDEM INHALT

Aus dem Rathaus 14 - 19

Bad Steben:Weih-
nachtlicherMarkt mit
Lichterprozession 11

Faschingsauftakt bei
den Narren in Bad
Steben und Naila 26,29

Am 9. Dezember rollt
der Sonderzug zum
Nikolausmarkt 31
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WIR IM FRANKENWALD

Ihr Medienberater für
Anzeigen- und Prospektwerbung:

Agentur Pilz
täglich unter Telefon 09282/5187
E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de
Büro zusätzlich jeweils donnerstags von
14–17 Uhr im Rathaus Naila, Tel. 09282/68-25

„An Weihnachten einen
GUTSCHEIN schenken“Ab sofort bei unserhältlich!

Salon Aniko
„IHR FRISÖR“ seit über 15 Jahren

Alte Poststraße 2
Schwarzenbach am Wald
Tel: 09289 1315
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Reha- und AHB-Fachklinik der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern für Orthopädie und
Kardiologie

Die Klinik mit 166 Betten ist eine modern ausgestat-
tete Fachklinik mit indikationsangepasster Diagnos-
tik- und Therapieabteilung. Nähere Informationen
finden Sie auch auf der Internetseite der Klinik.

Wir suchen zum 01.04.2019 eine

Servicekraft (m/w/d)

unbefristet in Teilzeit (19,5 Std./wöchentlich)
Ausführliche Informationen zu dieser Stelle sowie
zum Tätigkeits- und Anforderungsprofil finden Sie
unter:

www.klinikfrankenwarte.de/stellenangebote

Für Rückfragen steht Ihnen der Kaufmännische
Leiter, Herr Winfried Beierlorzer (Tel. 09288 70-500)
gerne zur Verfügung.

Klinik Frankenwarte, Oberstebener Str. 20, 95138 Bad Steben

Andrea’s
Blumenladen

A. KNAUER

Herzliche Einladung zum

Adventlichen
Scheunenzauber

nach Pillmersreuth 7 am kommenden
Samstag, 24.11., 14–20 Uhr und Sonntag, 25.11., von 11–17 Uhr

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
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Vorbereitungen zum 22. Naalicher Rupperichmarkt laufen auf Hochtouren:

Budenzauber mitten in Naila
Naila - Pünktlich zum ersten
Adventswochenende lädt die
Stadt Naila am Vortag des 1. Ad-
vents bereits zum 22. Mal zum
Naalicher Rupperichmarkt ein.
Die Besucher erwartet ab 14.00
Uhr ein vielfältiges kulinarisches
Angebot: Glühwein, Punsch,
Feuerzangenbowle, Wildgu-
lasch, Lebkuchen, Plätzchen,
Bratwürste und andere Lecke-
reien locken beim „Naalicher
Rupperichmarkt“, der am Sams-
tag, 01. Dezember im Rathaus-
Innenhof und rund um die
Evang. Stadtkirche vor dem Rat-

haus in Naila stattfinden wird.
Da der Bauernmarkt am glei-
chen Tag wie der Rupperich-
markt stattfindet, haben sich die
Händler des Bauernmarktes da-
zu entschlossen, ihr vielfältiges
Angebot von 8.00 Uhr an bis in
die Abendstunden anzubieten.
Die Besucher des Bauernmarktes
können also ab 14.00 Uhr zu-
sätzlich den Rupperichmarkt am
Marktplatz und im Rathaus-
Innenhof besuchen.
Lesen Sie in der nächsten Aus-
gabe mehr Details zum Rah-
menprogramm.

Nailaer Bauernmarkt am 1. Dezember 2108:
Adventsmarkt, Bratengenuss und langer Bauernmarkt

Der Nailaer Bauernmarkt auf dem Marktplatz in Naila findet am
Samstag, 1. Dezember, ab 8.00 Uhr in bekannter
Qualität, mit besonderen Attraktionen und länger als gewohnt
statt: Thematisch an die Jahreszeit angepasst, findet der Bauern-
markt an diesem Tag als „Adventsmarkt mit Glühwein, Plätzchen
und Stollen“ statt. Zudem gibt es ab 9.00 Uhr für alle Genießer
fränkischer Spezialitäten die Köstlichkeit „Rinderbraten vom
Galloway-Weiderind mit Semmelkloß“. Die Direktvermarkter der
Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“ bieten
neben den saisonalen „Früchten“ vor allem Frischfisch, geräu-
cherte Fischspezialitäten, Wurst- und Fleischspezialitäten aus
eigener Schlachtung, sowie weitere eigene frisch
hergestellte Waren entsprechend der Jahreszeit an. Spezialitäten
desBauernmarktes sind unter anderemQuärkla, Käse, Fisch, Brot,
Kuchen, Marmeladen, Honig, Liköre, Kartoffeln, Ziegenkäse,
Nudeln, Bionudeln, Geflügel, Eier und Butter. Der Naalicher Rup-
perichmarkt bietet neben verschiedenen weihnachtlichen
Angeboten zahlreiche typische weihnachtliche kulinarische
Genüsse und ein attraktives Rahmenprogramm an.

Egal, ob Schnee liegt oder nicht: Romantisch wird’s beim Nailaer Ruppe-
richmarkt auf jeden Fall, der heuer erstmals gemeinsam mit dem Bauern-
markt stattfindet.

Stemmer Advent am Rathausplatz
am 2. Dezember

Bad Steben - Am 2. Dezember
beginnt die Vorweihnachtszeit:
Deshalb lädt der Verein „Bad
Steben reloaded e. V. –
Stemmer für Stejm“ am Sonn-
tagnachmittag zum Stemmer
Advent am Rathausplatz ein. Für
alle Kinder, die mit einer Kleinig-
keit gemeinsam den Weih-
nachtsbaum schmücken, gibt es eine kleine Überraschung. Wer in
Mamis oder Omis Weihnachtskiste etwas findet, das entbehrlich
ist, kann eine Aufhängung dranbinden und mitbringen.

26. Wallenfelser

So. 02.12.18 | 10:00 - 18:00 Uhr
vor und im Kulturzentrum

Weihnachtsschmuck, Bücher, Kalender,
Holz- u. Bastelarbeiten, Textilwaren,

Näharbeiten, heimische Produkte,
kulinarische Köstlichkeiten, Dekoartikel,
Wallenfelser „g’stopfta Rumm“, Kerzen,

Korbwaren, große Tombola und
viele weitere Angebote!

Veranstalter: Stadt Wallenfels

10:00Uhr:Markt-Eröffnung
durch den Musikverein
Wallenfels

ab13:00Uhr:Basteln und
Steckerlabrot für Kinder

14:30Uhr:Darbietungen
der städt. Musikschule und
des Musikschulorchesters

17:30Uhr:Der Nikolaus
kommt: Alle anwesenden
Kinder werden beschenkt!
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Jahreshauptversammlung bei der
Jagdgenossenschaft Steinbach

Steinbach - Die Jagdgenossenschaft Steinbach lädt alle Mitglie-
der am Freitag, 30. November um 19.00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in das VfR Sportheim Steinbach ein. Neben den übli-
chen Tagesordnungspunkten wird über die Verwendung des Rein-
gewinnes abgestimmt. Es wird darauf hingewiesen, dass bei der
Vertretung eines anderen Jagdgenossen (ggf. auch für die Mit-
nahme des Jagdschillings) dessen Vollmacht vorzulegen ist.

Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen
Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
23.11.-29.11. Franken Apotheke Naila
30.11.-06.12. Kur Apotheke Bad Steben
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag
um 8.30 Uhr und endet am darauf folgenden
Freitag um 8.30 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 24./25.11. Dr. med. dent. Jörg Bauer

Ziegelweg 3, 95213
Münchberg
Tel. 09251/850000

Dienstbereitschaft in der Praxis: 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr; in der übrigen Zeit Ruf-
und Behandlungsbereitschaft
Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de
Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647
KK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden

zweiten und vierten Dienstag im Monat von
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie da.
Nächste Sprechstunde am 27.11.

Tierärztlicher Notdienst
• 23./24.11. Dr. Olaf Fialkowski

Tel. 015772679499
Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 25.11. Dr. Gregor Tilch
Grün 3, Röslau
Tel. 0173/9800487

Rufbereitschaft Sonntag ab 07 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Nordbayern und der Deutschen
Rentenversicherung Bund

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche
Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicher-
ten über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung am
Dienstag, 27.11.2018 von 08.20 Uhr bis 11.40 Uhr

und 13.00 Uhr bis 15.20 Uhr
im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durch-
führen. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversiche-
rungsunterlagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Ver-
sicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 05.11.2018
Oelschlegel, 1. Bürgermeister

Blutspendetermine

Mo., 26.11., Konradsreuth,
Grundschule am Schloßpark,
Schulstr. 7, 17 bis 20 Uhr
Mi., 28.11., Helmbrechts, BRK-
Haus, Schlachthofstr. 12, 16 bis
20 Uhr
Fr., 30.11., Berg, Verbands-
schule, Schulstr. 11, 17 bis 20
Uhr
Mo. 03.12., Schwarzenbach
a.d. Saale, Grundschule, Bres-
lauer Str. 9, 16.00 bis 20.00 Uhr

Frankenwaldverein
Schwarzenbach a.Wald

Fackelwanderung zur Bergwachthütte am 24.11. um 17.30 Uhr.
Treffpunkt ist am Parkplatz Sportheim in der Schützenstraße
Schwarzenbach a.Wald. Fackel oder Stirnlampemitbringen.

Erstkommunion 2019 in der
Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“

Naila - Die Erstkommunion 2019 in Naila findet am 05. Mai statt.
Die Eltern der Kinder aus den 3.Klassen treffen sich dazu zu einer
Infoveranstaltung am 21.01. um 19.00 Uhr im Pfarrsaal der
katholischen Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila.

Ihr zuverlässiger Partner im Frankenwald ... seit über 35 Jahren!

GUTSCHEIN – Hofer Lauflabor: für einen kostenlosen Fußscan!

Lieferung sofort

elektr. Pflegebetten

Modernster Prothesenbau, Kinderorthopädie, Sensomoto-
rische + Orthopädische Einlagen (auch) Sicherheitsschuhe,
Inkontinenz- + Lymphologversorgungen, Brustprothetik,
Bandagen, Kompressionsstrümpfe, Narbenkompression,

Bequemschuhe, Miederwaren, Treppenlifter etc.
Hilfsmittelberatung durch Wohnraumanpassung.

☛ LIEFERUNG KOSTENLOS!

HOF – SELB – NAILA
Alles für die Krankenpflege zu Hause

Haus- und Klinikbesuche
Lieferant aller Krankenkassen

Sanitätshaus

www.sperschneider-hof.de

09281-7779777
Fax 09281-7779755

SONDERPREIS 10 % auf 42 Euro!

www.sperschneider-hof.de • 09281-7779777

10% SONDERRABATT

Sanitätshaus Sperschneider
HOF – SELB – NAILA

0 92 81-7779777

kostenloses Angebot + Beratung
4.000 € Zuschuss pro Person möglich

Ihr
regionaler
Partner für
hochwertige
TREPPEN-
LIFTE !

Wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen: 8000 € ZUSCHUSS

pro Haushalt möglich!

74

✁ ✁



Seniorenwanderung des
Frankenwaldvereins Lippertsgrün

Lippertsgrün - Die diesjährige Weihnachtsfahrt am 4. Dezember
führt nach Bamberg. Abfahrt ist um 11.54 Uhr in Münchberg. Bitte
bis spätestens 11.40 Uhr am Bahnhof eintreffen, damit die Grup-
peneinteilung und Fahrkartenkauf erfolgen kann (evtl. Fahrge-
meinschaften bilden). Die Teilnehmer fahren mit dem Bayern-Ti-
cket und besichtigen die Residenz am Domplatz. Ein gemeinsa-
mes Mittagessen ist eingeplant. Der weihnachtliche Ausklang er-
folgt beim Besuch des Weihnachtsmarktes mit Glühwein, um den
Zug um 18.46 ab Bamberg mit Ankunft ca. 19.54 Uhr in Münch-
berg zu erreichen. Bei Rückfragen bitte 09282/ 8419 anrufen.

Wenzstraße 1a – Bad Steben
www.goelkel-design.de

Am Samstag, den 24.11. verwöhnen
wir Sie von 11:00 bis 16:00 Uhr

mit feinen Kostproben von
„Genuss mit Leidenschaft“

Reiseland Naila
Bahnhofstr. 5 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9638899 • Fax: 09282 9638898
E-Mail: rls.naila@reiseland.de • www.reiseland-naila.de

Urlaubs-Schnäppchen im Internet gefunden?
Das können wir auch! Testen Sie uns !

Einfach Ihr Urlaubsangebot aus dem Internet mitbringen.

Sie werden überrascht sein!

Fasching 2019? Ostern 2019?
Pfingsten 2019? Sommer 2019?

Jetzt die besten Frühbucher-Rabatte sichern!

Familienurlaub?
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MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• verschiedene
Sparpakete

ANKAUF
Gold –Silber –Schmuck
Alt-, Zahn-, Bruchgold
Militaria I. und II.WK
Freimaurerartikel
alte Postkarten

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–16 Uhr

be i S o p o - F i x x
Selbitzer Berg 23

95119 Naila
Telefon: 01 62 / 9 47 73 21

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 09288/550939

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Kaufe Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung
09282/963666

Mo.–Fr. von 8–18 Uhr

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Schlachtfest
24.&25.November

imSportheimdesATSBobengrün

beim ATSBobengrün

VerkaufüberdieStraße:
24. 11. ab 17:00Uhr
25. 11. ab 10:00Uhr

UmReservierung unter09288-6735wird gebeten.

2018

Für unser renommiertes Objekt in Berg suchen wir für sofort

zuverlässige Reinigungskräfte
auf 450-€-Basis.
Bewerbungen bitte an: SF Gebäudereinigung GmbH, Hofer Str. 21,
95030 Hof, 09281-783010, info@sf-dienstleister.de

FLOHMARKT

dies & das / alt & neu

auch Weihnachtsartikel

Fr. 30.11. u. Sa. 1.12.2018

10.00 bis 16.00 Uhr

95138 Bad Steben

Frankenwaldstraße 3

Gesundheitskissen

Probesitzen
Do + Fr 10-12 h /15 –18 h

G.Stöcker,Marxgrün
Gartenstraße 41
 09282 962812
www.sitzperfekt.de


Garagenflohmarkt

am Samstag, 24.11.2018

im Lerchenhaag 1, Berg,

OT Bug, an der Umgehungs-

straße (ehem. Kaffeeloch)

von 14 bis 18 Uhr.

Auch das leibliche Wohl

kommt nicht zu kurz ...

Gaststätte Waldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon: 09289 / 9604778

oder 09289/9647050 (privat)

Freitag, 23.11., ab 17 Uhr:
BULLENKOPF-ESSEN
(Ochsenbacken)
mit Meerrettichsauce,
Kartoffeln oder Klöße
Sonntag, ab 11.00 Uhr:

Mittagstisch
(Tischreservierung!)

Mittwoch, 28.11.2018:
Schaschlik, Fleischspieße

SCHNITZELTAG
Freitag, 30.11., ab 17 Uhr:
PFANNENGERICHTE

Geschnetzeltes:
Hubertus, Gyros, Hawaii, Gemüse

Mittwoch, 19.12., 19 Uhr:
Wirtshaussinga

bitte telefonisch anmelden!
Betriebs- oder Familienfeiern
bis 60 Personen möglich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Markus Steger und Familie

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 25.11. 11:30 – 14:00 Uhr
Schäufele – Schweinelendchen
Gänsebrust – Wildschweinbraten
Kalbsrollbraten – Krenfleisch
Filetspitzen »Stroganoff«

Christbaumverkauf
verschiedene Sorten bis 5 Meter

ab sofort
Tannengrün & Adventskränze

Verkauf: Mittwoch bis Sonntag
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Fam. Richter, Naila, Industriegeb. West,
den Schildern folgen. Tel. 0175/2450742

Speiseforellen
Speisekarpfen
lebend, geschlachtet, geräuchert
Telefon: 09293/7186
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Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Rollstuhl-Rollstuhl-

KrankenfahrtenKrankenfahrten

FahrdienstFahrdienst

MietwagenMietwagen
HerpichHerpich

0928209282 201201--

Stadt- FernfahrtenStadt- Fernfahrten

Inh. Matthias Herpich * 95119 Naila

fahrtenfahrten

HHaaiirrppuunnzzeell
bbyy DDeenniissee

Dürrenwaid 49 - 95179 Geroldsgrün - Tel. 09267-5924996
www.daliga.net

Öffnungszeiten:
Mo und Di - Verkauf geschlossen
Mittwoch 9.00 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 18.00 Uhr
Freitag 9.00 18.00 Uhr
Samstag 9.00 13.00 Uhr

N A I L A :

3-Zimmer-Wohnung
2. OG, 85 qm, Tageslicht-
bad mit hellen Fliesen,
Keller, Dachboden,

großer Garten

Telefon: 0173/3602907

Putzfrau für

Privathaushalt

gesucht
2x wöchentlich

ca. 2 bis 3 Stunden

Telefon: 09288/5505610

Für vorgemerkte und solvente Kunden suchen wir dringend
Einfamilienhäuser und 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen

Gerber Immobilien ∙ Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen ∙ 95180 Berg
Telefon 09293 - 9 333 144
info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.com
Keine Verkäuferprovision!

Gerber Immobilien
GerberImmobilien.com ·S09293 -9333144

Gerber Immobilien
Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen 3, 95180 Berg
Telefon: 09293 - 9 333 144
E-Mail: info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.comKeine Verkäuferprovision!

Zeit, denwahrenWert Ihrer Imobilie zu erfahren.
Als zertifizierter Sprengnetter MarktWert-Makler kennen wir den
Gutachter-Marktwert gemäß ImmoWertV. und auch den realistischen
Verkaufspreis der Region. Verschenken Sie kein Geld. Jetzt kostenfrei
und unverbindlich anfragen. Wir geben Vollgas für Sie!

Öffnungszeiten und Speisekarte unter
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbuffet

sowie

Wir suchen ab sofort in Naila eine

Schulbegleitung
(vormittags) m/w

Kurzbewerbung an info@systep.de
Infos unter 09281 5935062

hüttnerarchitekten
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Büro

eine Reinigungskraft (in Teilzeit 1 x wöchentlich)

hüttnerarchitekten, Brauhausstr. 12, 95192 Lichtenberg
Telefon: 09288-957550
E-Mail: kontakt@huettnerarchitekten.de

Die Stadt
Schwarzenbach a.Wald
sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Pächter(in)
für die Gaststätte Bergwiesenhütte
am Skilift in Schwarzenbach a.Wald

Bewerbungen bis spätestens 7. Dezember 2018
an die Stadt Schwarzenbach a.Wald
z.Hd. Herrn Hohberger
Frankenwaldstraße 16
95131 Schwarzenbach a.Wald.

Ausführliche Informationen unter:
www.schwarzenbach-wald.de

Feulner, Erster Bürgermeister
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Basar fürWintersportler

Skier suchen ein
neues Zuhause
Naila - Ein Blick aus dem Fenster
bestätigt es: Der Sommer ist
längst vorbei und der Herbst in
seiner Hochform. Vereinzelt sind
schon die ersten Flocken gefal-
len und die Temperatur ist ge-
fühlt im freien Fall. Damit geht
der Blick vieler Wintersportler in
Garagen und Keller. Wie steht es
um meine Ausrüstung? Brauche
ich etwas Neues? Die Skischuhe
könnte ich doch verkaufen, oder
nicht? Der Entschluss über den
Kauf bzw. Verkauf von Winter-
sportartikeln ist meist schnell
gefasst. Oft hapert es jedoch an
der Ausführung. An dieser Stelle
verspricht der Skiverein Snow
&Fun Frankenwald e.V. Abhilfe.
Am 30. November und 1. De-
zember findet in der Nailaer FT-
Turnhalle (Hofer Str. 31) ein
Skibasar statt, zu dem der Vor-

stand von Snow & Fun herzlich
einlädt, selbstverständlich auch
Nichtmitglieder.
Am Freitag, 30.11., können
Wintersportler von 15 bis 18 Uhr
ihre zum Verkauf bestimmten
Artikel bei Mitgliedern des Ver-
eins in der Turnhalle abgeben
und eine Preisvorstellung nen-
nen. Die Artikel werden gleich-
zeitig von erfahrenen Übungs-
leitern auf die Einhaltung von
Mindeststandards überprüft
(keine Abgabe von kaputten oder
übermäßig alten Ausrüstungs-
gegenständen).
Der eigentliche Basar findet am
Samstag, 1.12., von 9 bis 12 Uhr
statt. Hier assistieren Vereins-
mitglieder und Übungsleiter bei
der Auswahl von Wintersportge-
räten und beantworten Fragen.
So wird garantiert, dass zum
Beispiel der passende Ski in der
richtigen Länge gefunden wird.
Im Anschluss an den Basar er-
folgt ab 12 Uhr die Auszahlung
des Erlöses der verkauften Win-
tersportartikel an die ursprüng-
lichen Verkäufer. Der Verein be-
hält davon 10 Prozent. Nicht
verkaufte Artikel sind bis spä-
testens 13 Uhr wieder abzuho-
len.
Bei weiteren Fragen empfiehlt
sich ein Besuch der Vereins-
homepage (www.
snowandfun.org) oder der Face-
bookpräsenz.

JiddischeWeihnacht
beim ForumNaila

Bad Steben - Bewegende Ge-
schichten und mitreißende Mu-
sik verflechten das jüdische Cha-
nukka-Fest mit Weihnachten.
Die deutsch-jüdische Sängerin
und Schauspielerin stellt mit
ihrem Programm eine Verbin-
dung her zwischen dem jüdi-
schen Fest Chanukka und dem
christlichen Weihnachtsfest. Die
fiktiven Erinnerungen ihres
Großvaters bilden dabei den
Auftakt zu einer musikalisch-li-
terarischen Reise, die in
Deutschland nach dem Ersten
Weltkrieg beginnt und bis ins
heutige Israel führt. Stimmungs-
volle und berührende Texte von
Ota Pavel, Anne Frank, Friedrich
Hoffmann, Lionel Blue, Hanno
Loewy oder Erich Mühsam wer-
den umrahmt vom Orchester
Shlomo Geistreich und deren
Klezmer-inspirierter Musik zwi-
schen deutschen Weihnachtslie-
dern, „White Christmas“ und jü-
dischen Liedern zum Chanukka-
Fest.
Geboren wurde Nirit Sommer-
feld in Israel. Dort, in Ostafrika
und in Deutschland wuchs sie
auf. Der deutsche Vater und die
israelische Mutter waren Hote-

liers. Von ihnen lernte sie den
genauen, offenen Blick auf ihr
Lebensumfeld und wurde zu
einer Grenzgängerin zwischen
den Kulturen in Deutschland, Is-
rael und Palästina.
Martin Umbach ist Schauspieler
und zählt zu den wichtigsten
deutschen Sprechern der
Gegenwart. Er wirkte in zahlrei-
chen Hörbüchern mit, liest Lyrik
und Prosa und ist die deutsche
Synchron-Stimme von Weltstars
wie George Clooney, Russel Cro-
we, Jeff Goldblum oder Willem
Defoe.
Info: Die Veranstaltung findet
am Sonntag, 09. Dezember um
18 Uhr im Großen Kurhaussaal
Bad Steben statt. Eintritt für Er-
wachsene im Vorverkauf 21 Euro
(Abendkasse 24 Euro), Schü-
ler/Studenten halber Preis bei
Frankenpost Ticketshop, Hof,
Poststr. 9/11, 0 92 81 / 816-228
Gölkel Design, Bad Steben,
Wenzstr. 1 A
Tel. 0 92 88 / 412
Touristischen Zentrum Naila,
Bahnhofsplatz 1
Tel. 09282/6829
BüroMohr, Naila, Bahnhofstr.1
Tel. 0 92 82 / 9 79 19-14

Josef-Witt-Str. 3 · 95152 Selbitz
www.physiotherapie-hagen.info

FITNESSZENTRUM
KG

FITNESSZENTRUM
KG

Wir verlängern ab Dezember
unsere Öffungszeiten

Fit werden in unserem Studio unter fachlicher, kompetenter
Anleitung zu fairen Konditionen schon ab17,90 € monatlich

Weitere Infos unter Telefon: 09280/92222

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald, Landkreis Hof,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sekretär/in für das Vorzimmer
des Bürgermeisters

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.schwarzenbach-wald.de
oder unter Telefon 09289/50-24, Herr Schnappauf.

Stadt Schwarzenbach a.Wald,
Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald.
Bewerbungsfrist ist bis zum 17.12.2018.
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Truckerhochzeit im Café memories

Naila - Eine Hochzeit der besonderen Art fand in der letzten
Woche im Café Memories am Nailaer Marktplatz statt. Das Braut-
paar fuhr mit einem „mit Herz“ geschmückten Truck vor dem Café
vor, gefolgt von einem weiteren Truck. Erst musste der „VIP-Park-
platz“ entsperrt werden, bevor die Gesellschaft mit ein Glas
Champagner anstoßen konnte. Anschließend wurde das Buffet
eröffnet und mit den Hochzeitsgästen kräftig gefeiert.

2.000 Euro für den Hospizverein

Bad Steben - Über viele Jahre hinweg hat sich das Sommerfest der
Spielbank Bad Steben zu einem festen Bestandteil des kulturellen
Lebens in Bad Steben und darüber hinaus entwickelt. Wie jedes Jahr
geht der Gewinn der Tombola zu Gunsten eines gemeinnützigen Ver-
eins - imWechsel mit örtlichen und regionalen Vereinen. Heuer über-
reichte der Spielbankdirektor Udo Braunersreuther den symboli-
schen Scheck in Jetonform und in Höhe von 2.000 Euro an die Vor-
sitzende des Hospizvereins Frankenwald Marion Rank. Sie berichtet,
dass aktuell wieder eine Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizbe-
gleiter stattfindet und im Verein aktuell 30 Damen und Herren ehren-
amtlich Dienst tun und betont, dass der Hospizverein Frankenwald
nicht mit dem Hospiz Naila gleichzusetzen ist, da im Hospiz die Mit-
arbeiter hauptamtlich beim Diakoniewerk Martinsberg angestellt
sind, aber im Verein ausschließlich ehrenamtlich Dienst tun.Das Foto
zeigt Spielbankdirektor Udo Braunersreuther mit der Vorsitzenden
des Hospizvereins FrankenwaldMarion Rank.

Bringt nunmehr zum 8ten Mal viel Freud –
derWeihnachtsmarkt

in Mödlareuth
Drum laden wir Euch heute ein

am24.11.2018
ab13.00Uhrdabei zu sein.
Es erwartet die Kinder:
 Kinderkarussell Reiten Kasperle Bastelstube
mit vielen neuen Ideen Stockbrot am Lagerfeuer

 Vorführung eines Märchenfilmes während
der Happy Hour

Und auch derWeihnachtsmann kommt uns wieder besuchen.
Mit welchem Gefährt er wohl dieses Jahr kommt?
ImWeihnachtsmann-Zelt habt ihr dann die Möglichkeit, ihm
eure Wünsche mitzuteilen und eure Wunschzettel an unseren

Weihnachtswunschzettelbaum zu hängen.
Dafür schenkt euch der Wunschbaum eine Zuckerstange.

Ihr werdet sogar dabei fotografiert und eure Eltern können dieses
Foto dann kaufen und es vielleicht als Weihnachtsgruß verschicken.

. . . und für die Erwachsenen:
 Händler mit allerlei
selbstgefertigten Waren und

 einem2-Euro-Stand dessen
Erlös für wohltätige Zwecke gespendet
wird und einer deutschen Familie im
Saale-Orla-Kreis zugute kommt.

 Roster, Steaks, Detscher, Crepes, Lángos uvm. Bier und Kaffee sowie
verschiedene Glühweine und Punsch in beheizten Festzelt.
Dazu unterhält Sie der KIGA aus Hirschberg mit seinem
wunderschönen Programm. Auch für die musikalische
Unterhaltung wird gesorgt.

Von 18.30 bis 19.30 Uhr Happy
Hour

SCHLECHTE ZEITEN FÜR DEN
INNEREN SCHWEINEHUND!
JETZT ANMELDEN & FIT WERDEN
1 MONAT PROBETRAINING GRATIS!

Im Revex Zentrum | Nordstraße 10 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

FON: +49(0)9289 9701000 | www.revex-beFIT.de

ab15,99€/mtl.

Jetzt
Geschenk-
gutscheine
kaufen!
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Lesung für den
Hospizverein

Gerlas - Zu einer vorweih-
nachtlichen Lesung lädt Sabine
Dittrich am Freitag, 23. No-
vember, um 18 Uhr in die
Scheune des Gerlaser Forst-
hauses ein. Die Autorin liest
aus ihrem Buch „Zwölfeinhalb
Wege nach Betlehem“. Der
Eintritt ist frei, Spenden für die
Arbeit des Hospizvereins Fran-
kenwald werden entgegen ge-
nommen.

Schwarzenbacher Adventsmusik am 2. Dezember

Schwarzenbach a.Wald - „Und
plötzlich weißt du: Es ist Zeit et-
wasNeues zu beginnen und dem
Zauber des Anfangs zu vertrau-
en“ , so wird Meister Eckhart –
der spätmittelalterliche Philo-
soph und Theologe zitiert.
Kantorei, Posaunenchor und
Pfarrer Udo Sehmisch von der
evangelischen Kirchengemein-
de Schwarzenbach am Wald la-
den ein, diesen Zauber am ers-

ten Tag des neuen Kirchenjah-
res mit Gesang und Klang in der
Christuskirche zu erleben. Im
Rahmen eines adventlichen
Konzerts am Sonntag 02. De-
zember 2018 erklingen viele
unserer schönsten Adventslie-
der, denen jedes Jahr nur eine
kurze Zeit vergönnt ist, bevor
nach den Weihnachtstagen der
Schmuck des Neuanfangs schon
wieder an Glanz verliert.

Ohne den Namen Johann Se-
bastian Bach kann ein Pro-
gramm im Dezember nicht aus-
kommen, aber es werden auch
modernere Kompositionen wie
von Vic Nees oder Till Löffler zu
hören sein.
Die Sängerinnen und BlechBlä-
ser spannen den Bogen der Lie-
der von der adventlichen Vor-
bereitungszeit bis hin zum
eigentlichen Neuanfang - dem

Weihnachtsfest mit festlichem
Trompetenschall aber auch den
Klängen der einfachen Schaf-
hirten.
Damit der Zauber des Neuan-
fangs übers Zuhören hinaus-
geht, sind alle Besucher einge-
laden, selber in die bekannten
Loblieder mit einzustimmen.
Die Veranstaltung findet am 1.
Adventssonntag, um 17.00 Uhr
in die Christuskirche statt.

Außensprechstunde

Hof - Das Autismus-Kompe-
tenzzentrum Oberfranken bie-
tet am Donnerstag, 13. De-
zember, eine Außensprech-
stunde im Landratsamt Hof an.
Die Beratung richtet sich an
Menschen mit Autismus (auch
ohne Diagnose), Eltern, Be-
zugspersonen und Fachkräfte.
Die Sprechzeiten sind regel-
mäßig jeden zweiten Donners-
tag im Monat von 9.00 bis
13.00 Uhr; Telefonische Ter-
minvereinbarung: 09572/609
66-0. Stefanie Stark, Dipl.
Pädagogin (Univ.) oder Rudolf
Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.)
vom Autkom Oberfranken hel-
fen bei allen Fragen gerne wei-
ter. Die Beratung ist vertraulich
und kostenlos.

Damit Sie immer einsatzbereit bleiben, sind
wir ständig für Sie im Einsatz. Mit speziell
geschulten Verkaufs- und Service-Experten für
Transporter sowie Fahrzeugum- und -aufbauten.
Und dank extralanger Öffnungszeiten sind wir
auch nach Feierabend für Sie da. Ohne lange
Wartezeiten. Bei uns finden Sie ständig eine
große Auswahl an Mercedes-Benz Transportern

Sie bekommen: Mehr Auswahl. Mehr Service.
Mehr Experten. Mehr Verfügbarkeit. Mehr Mobilität.

zum Ausprobieren und Probefahren. So be-
kommen Sie bei Bedarf auch jederzeit schnell
ein Ersatzfahrzeug. Oder können kurzfristig
Transporter dazumieten. Kommen Sie vorbei
und überzeugen Sie sich von unseren viel-
fältigen und attraktiven Dienstleistungen.
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Neuntes Adventsdorf rund
um die Bartholomäuskirche

Döbra - Das Adventsdorf in Dö-
bra geht in die neunte Runde!
Wie es nun schon längst Tradi-
tion ist, wird am Samstag vor
dem Ersten Advent, das ist in
diesem Jahr der 1. Dezember, die
vorweihnachtliche Budenstadt
rund um die Bartholomäuskir-
che aufgebaut und von16.00Uhr
bis ca. 19.00 Uhr geöffnet sein.
Der Kirchturm ist dann endlich
wieder „gerüstfrei“ und der Bau-
zaun ist verschwunden. Nach
zweijähriger Absperrungssitua-
tion haben wir wieder die vollen
Möglichkeiten zur Verfügung.
Die Turmsanierung hinterlässt
aber auch eine Besonderheit für
das Adventsdorf: Es wird für das
Kalenderjahr 2019 einen Turm-
kalender geben mit Bildern von
der Baukirche sowie Ausblicken
über Döbra, die vom Baugerüst
aus aufgenommen wurden:
„Rund um den Kirchturm Döbra.
Ansichten undAussichten 2019“.
Das Adventsdorf öffnet um16.00

Uhr mit
einem
kleinen
Stand-
konzert
des Posaunenchors seine Pfor-
ten. Im Halbstundentakt geht es
dann in der Kirche mit Advents-
musik zur inneren Einkehr und
Meditation weiter. Der Nikolaus
freut sich schon wieder auf sei-
nen Besuch im Adventsdorf um
17.00 Uhr. Anschließend gestal-
tet der Männergesangverein
1876 Döbra die Abendandacht
um 17.30 Uhr. Für die Kinder
gibt es auch wieder eine Bastel-
werkstatt und eigenes Pro-
gramm imGemeindehaus. In den
Buden und Ständen rund um die
Bartholomäuskirche finden die
Besucher Bastelsachen, Weih-
nachtsschmuck, Geschenkarti-
kel, Kalender und Büchern sowie
Angebote der beteiligten Vereine
und Geschäfte. Auch für das
leiblicheWohl ist gesorgt.

WeihnachtlicherMarkt mit
Lichterprozession

Bad Steben - Auch heuer findet
im katholischen Pfarrsaal in der
Badstraße in Bad Steben wieder
ein Adventsbasar statt. Wegen
geänderter Gottesdienstzeiten
beginnt der Basar am Sonntag,
25. November erst um 13.00
Uhr. Dafür haben alle Besucher
Zeit bis um kurz vor 19.00 Uhr
aus dem reichhaltigen Angebot
kleine und größereGeschenke zu
erwerben. Anschließend lädt
Pfarrer Seeliger zu einer Lich-
terprozession durch den Kurpark
ein. Es gibt wieder selbst geba-
ckenen Kuchen zu Kaffee oder

Tee. Darüber hinaus werden
heuer für das leiblicheWohl auch
Wiener Würstchen mit Brot im
Angebot sein.
Auf den Basartischen wartet ein
reichhaltiges Angebot auf viele
Besucher. Adventskränze, ge-
strickte Strümpfe, Geschenkkar-
ten für verschiedene Anlässe,
Adventskalender, Weihnachts-
schmuck und vieles mehr stehen
zum Verkauf bereit.
Kulinarische Köstlichkeiten wie
Eierlikör, Apfelbrot, Plätzchen,
Stollen und Marmelade warten
auf viele Genießer.

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt20 % Rabatt
bei uns in Großauswahl!!

auf alle Schuhe*
*ausgenommen reduzierte Ware

BLACK-WEEKEND
am Freitag, 23.11. und Samstag, 24.11.2018
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Rockklassiker mit Mark I

Bad Steben - Rock is dead - Long
live Rock. Unter diesem Motto
wollen die vier Gründungsmit-
glieder der Band Granny’s Pearl
um Mastermind Jürgen Fein
(auch bekannt durch seine
Bandprojekte „A Night Of Gui-
tars“, „A Night Of Woodstock
Music“), Sänger Herbert Kolb,
Gitarrist Thomas Mohr und
Schlagzeuger Michael Munzert,
die alten Zeiten wieder aufleben
lassen. Hinzu kommen der Key-
boarder Johannes Parchent und
Bassist Christian Eilmes, die sich
perfekt in das Sextett einpassen.
Live aus dem Schützenhaus Bad
Steben wird somit die Premiere
vonMark I - Ex-Granny’s Pearl.
Natürlich wird es in dieser Be-
setzung wieder die Rockklassi-
ker aus vergangenen, aber nicht

vergessenen Tagen zu hören ge-
ben, für die die Mark I-Beset-
zung von Granny’s Pearl bekannt
war. Songs von Dire Straits und
Pink Floyd werden sich mit
Hardrock-Klassikern von Deep
Purple, Cream, Wishbone Ash
und vielen anderen Bands aus
der Rockhistorie abwechseln.
Der Abend im Schützenhaus Bad
Steben wird die Fans der hand-
gemachten und originalgetreuen
Wiedergabe der Perlen der
Rockmusik begeistern und zum
Mitrocken animieren.

Wann: Samstag, 24.11., 20.00
Uhr, Schützenhaus
Vorverkaufsstellen: Optik Löh-
ner Bad Steben, Pizzeria Da Car-
melo Bad Steben, Markgrafen
Getränkemarkt Bad Steben

Die Stadtbibliothek Naila feiert
Geburtstag mit MickyMaus

Naila - Die bekannteste
Maus derWelt wird 90!
Die Stadtbibliothek Naila
feiert am Dienstag, 27.
November , jeweils 15 bis
16 Uhr und 16.30 bis
17.30 Uhr Geburtstag mit
allen großen und kleinen
Fans.

Der Eintritt ist frei!
Anschließende
Ausleihmöglichkeit

Helga Stampf,
Stadtbibliothek

Ü60 Tanz-Tee am 24. November

Schwarzenbach
a.Wald – Am
Samstag, 24. No-
vember, kann von
15 bis 17 Uhr im
Philipp-Wolfrum-
Haus (Marktplatz
17) wieder getanzt
werden. In den
zwei Stunden ist
Zeit für Tanz,
Unterhaltung und
gemütliches Bei-
sammensein bei
Tee, Kaffee und Kuchen. Eingeladen sind Paare aber auch Singles.
Das Tanzpaar Lehmann wird durch das Programm führen. Eintritt
ist frei.

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen
Rentenversicherung Bund sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine Serviererin/einen Servierer
in Vollzeit (39 Wochenstunden) befristet zunächst bis
31.03.2019. Die Vergütung entspricht der Entgeltgruppe E 1 TV
EntgO-DRV und den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen.
Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im Zusammenhang
mit der Speise- und Getränkeausgabe, sowie das Reinigen der
Speisesäle. Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden Ar-
beitszeiten nach Dienstplan, auch am Wochenende.
Die Gleichstellung von Männern und Frauen ist für uns selbst-
verständlich. Schwerbehinderte Menschen (§ 2 SGB IX) werden
bei gleicher Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.
Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 30.11.2018 an:
Reha-Zentrum Bad Steben der DRV Bund, Herrn Christian Thomas
Frankenwaldstraße 33, 95138 Bad Steben, Telefon 09288 60362

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Hackfleisch gemischt
mit Strohschwein und heimischen Jungrind 100 g 0,69 €
Beinscheiben vom heimischen Jungrind 100 g 0,69 €
Zwiebling 100 g 0,79 €
Paprikalyoner 100 g 1,09 €
Pizzafleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €
Wiener 100 g 0,89 €
Rindfleischsalat 100 g 0,99 €
Meraner Weinkäse, 50% F. in Tr. 100 g 2,19 €

Ab Donnerstag, 25.10.18: Rindergeschnetzeltes „Rosmarin“ küchenfertig 100 g 1,09 €
Seminare: „Rund ums Fleisch – das genzheitliche Seminar“ am 27.10.18

„Das evangelische und katholische Bratwurstseminar“ am 17.11.18
Infos unter www.eventmetzger.de

Jeden Mittwoch ab 11.30 Uhr Schlachtschüssel mit Klöße und Sauerkraut
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13.00 Uhr ab einem Bestellwert von 10.– € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen,
die nachhaltig und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Purucker Martin, Dietersgrün; Langheinrich Rudolf, Scharten;
Rinder: Schaller Ernst,Brunnenthal; Brunner Markus, Gottsmannsgrün

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Wochen-Angebot vom 22.10. – 27.10.2018

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel
Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für Frische
und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Magerer Bauch vom Strohschwein 100 g 0,49 €
Gulasch gemischt vom Strohschwein
und heimischen Jungrind 100 g 0,89 €
Brotzeitquartett 100 g 1,19 €
Peppadew-Lyoner 100 g 1,29 €
Weißwürste 100 g 0,89 €
Hausmacher Presssack 100 g 0,89 €
Landjäger 100 g 1,19 €
Allgäuer Sahnetorte, 65 % F. i. Tr. 100 g 1,79 €

Ab Donnerstag, 29. November 2018, zum 1. Advent:
Gansbrust im Bratschlauch, ofenfertig 100 g 1,29 €

Advents-Angebot vom 26.11. – 01.12.2018

Fleisch vom Weideland-Herford-Rind
Dry-Aged-gereiftes Mangalitza

Lieferservice für Issigau
und Naila: Jeden
Freitag ab 13.00 Uhr
ab einem Bestellwert
von 10.– € frei Haus.

Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch
von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf Stroh
gehalten werden und gentechnikfrei gefüttert werden.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Fraas Harald, Dörnthal; Tröger Jochen, Förmitz

Rinder: Michel Gerald, Zuckmantel; Schaller Ernst, Brunnenthal
Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de

und www.facebook.com/Strohschweine
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Formel Eins derWaldarbeit
Schwarzenbach a.Wald – 2019
finden Oberfränkische Wald-
arbeitsmeisterschaften mit
internationaler Beteiligung statt.
Erste Gespräche wurden geführt.
Das Thema Holz ist mittlerweile
mit der höchst gelegenen Stadt
im Frankenwald eng verbunden.
Seit 2010 findet regelmäßig der
FrankenWALDtag statt. Nun soll
es ein weiteres Highlight geben.
Gotthard und Sandra Schwen-
der, Vorstandsmitglieder des
Vereins Waldarbeitsmeister-
schaften Bayern, aus dem unter-
fränkischen Gräfendorf haben
dazu mit Bürgermeister Reiner
Feulner das benötigte Gelände
besichtigt.
Die Meisterschaften sollen im
Juni 2019 auf dem Festplatz an
der Schützenstraße ausgetragen
werden, weil sich das Areal bes-
tens dafür eignet.
Mit dabei war auch Ralf Kremer,
der Ideengeber für die zukünfti-
ge Veranstaltung.
Dazu müssen sich die Wald-
arbeiter anmelden und fünf Dis-
ziplinen mit Zielfällung, Ketten-
wechsel, Kombinationsschnitt,
Präzisionsschnitt und Entastung
ausführen.
Erwartet wird die deutsche Elite

der Waldarbeiter und auch Teil-
nehmer aus Frankreich, Tsche-
chien oder Polen, um einen letz-
ten Test für die Weltmeister-
schaft zu absolvieren.
Forstwirtschaftsmeister Gotthard
Schwender und seine Frau orga-
nisieren seit Jahren Bezirks-,
Landes- und Deutsche Meister-
schaften mit Erfolg. Mittlerweile
ist Sandra Schwender an der
Spitze des Weltverbandes ialc.
Die Gräfendorferin ist Präsiden-
tin des Weltverbandes der Wald-
arbeitermeisterschaften. Sie or-

ganisierte die Weltmeisterschaft
2018 inNorwegen. Natürlich soll
es auch ein umfangreiches Rah-
menprogramm für alle Beteilig-
ten und die Bevölkerung geben.
Dazu gehören Harvester- oder
Schnitzvorführungen sowie ein
Abendprogramm. Das Gelände

ist auch für Aussteller bestens
geeignet.
„Die Stadt will zusammen mit
dem Verein Waldarbeitsmeister-
schaften Bayern 1996 e.V. ein
Event auf die Beine stellen, dass
Teilnehmer aus dem In- und
Ausland in Erinnerung bleibt“
erwähnte Bürgermeister Feulner
und freut sich auf eine langfris-
tige Zusammenarbeit.

Für ein großes Event wurde das Gelände besichtigt, von links: Gotthard
und Sandra Schwender, Ralf Kremer und Bürgermeister Reiner Feulner.

4. Lebendiger Adventskalender

Naila - Auch 2018 werden sich
wieder die Fenster eines
„lebendigen Adventskalen-
der“ in Naila öffnen. Nachdem
die meisten Fenstergestalter
wieder zugesagt und andere
die Terminlücken rasch gefüllt
hatten lädt die evangelische Kirchengemeinde Naila in der Vor-
weihnachtszeit ein für eine halbe Stunde ein, miteinander zur Ruhe
und zur Besinnung zu kommen. Vom 2. bis 19. Dezember wird je-
den Abend in der Adventszeit ein geschmücktes Fenster gemein-
sam geöffnet. Das Lebendige daran ist, dass man sich aufmacht
zu den einzelnen Fenstern, die über das ganze Stadtgebiet verteilt
sind. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Die Gastgeber haben dazu ein
kleines Programm mit Liedern, Geschichten und Besinnung vor-
bereitet. Anschließend gibt es etwas Warmes zu trinken und
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen. Das Ganze fin-
det im Freien, vor den jeweiligen Fenstern statt. Es gibt keine
Altersbeschränkung, weder nach oben noch nach unten. Das ers-
te Fenster öffnet am Sonntag, 2. Dezember an der Evang. Ju-
gend- und Gemeindebücherei, Kirchberg 2. Die geschmückten
Fenster können in der Regel nach dem Öffnen die ganze Advents-
zeit über angeschaut werden.
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Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat
von 14.00-15.00 Uhr

Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON
Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Wir weisen nochmals auf die einschlägigen Bestimmungen der Ver-
ordnung vom 17.03.2010 über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen imWinter hin.

Danach haben die Vorder- und Hinterlieger die Gehbahnen der an ihr
Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschlie-
ßenden öffentlichen Straßen auf eigene Kosten in sicherem Zustand
zu erhalten.

Dazu sind die Gehbahnen anWerktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn-
und Feiertagen ab 08.00 Uhr vom Schnee zu räumen. Bei Schnee-,
Reif- oder Eisglätte sind sie mit Sand oder anderen geeigneten Mit-
teln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, zu bestreuen oder vom Eis zu
befreien. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu
wiederholen, wie es dieWetterlage erfordert.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so
zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist
dies nicht möglich, ist das Räumgut spätestens am folgenden Tag
von der Straße zu entfernen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte und Fußgängerüberwege müssen bei der Räumung und
Ablagerung freigehalten werden.

Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr bestimmten, befes-
tigten und abgegrenzten Teile der öffentlichen Straßen oder wenn
eine solche Abgrenzung nicht vorhanden ist, die dem Fußgängerver-
kehr dienenden Teile amRande der öffentlichen Straßen in einer Brei-
te von 1 m, gemessen von der Straßengrundstücksgrenze aus.

Wir weisen darauf hin, dass der von der Gemeinde angefahrene
Streusplitt ausschließlich zum Bestreuen der öffentlichen Straßen
und Gehbahnen bestimmt ist. Die Verwendung für private Zwecke
ist ausdrücklich untersagt.

Berg,19.11.2018
Rubner
Erste Bürgermeisterin

SicherungderGehbahnen imWinter

Winterdienst inderGemeindeBerg

Sie können mithelfen, dass wir den Winterdienst möglichst rei-
bungslos durchführen können. Darum unsere dringende Bitte: Par-
ken Sie Ihr Fahrzeugmöglichst nicht auf öffentlichenStraßen, denn
die Räum- und Streufahrzeuge benötigen eine Durchfahrtsbreite
von 3,5 Meter. Leider werden die Arbeiten häufig durch überhän-
gende Hecken und Sträucher behindert. Schneiden Sie bitte daher
ihre Hecken und Sträucher bis auf die Grundstücksgrenze zurück.
Trotz aller Vorbereitungen und Einsatz modernster Techniken, der
Winterdienst kann schon aus wirtschaftlichen Gründen nicht überall
gleichzeitig sein.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Berg, 19.11.2018

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin



15Wir im Frankenwald

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Notfallversorgung inderGemeindeBerg

LiebeMitbürgerinnen undMitbürger,

kürzlich gab es in einigen Ortsteilen der Gemeinde Berg einen länger
andauernden Stromausfall. Mit dem Klimawandeln gehen auch bei
uns extremereWetterereignisse einher, die auch bei uns immer öfter
zu beobachten sind. Durch Stürme, heftige Regenereignisse oder
starken Schneefall können Bäume umknicken, die Stromleitungen
beschädigen und ebenfalls Stromausfälle verursachen.
Bei länger andauernden Stromausfällen werden unsere Freiwilli-
gen Feuerwehren über Funk alarmiert und besetzen die Feuer-
wehrhäuser in den betroffenen Ortsteilen. Unsere Feuerwehrleute
stehen dann als Ansprechpartner zur Verfügung und können, soweit
möglich, Hilfe leisten. Außerdem dienen die Feuerwehrhäuser als
Sammelpunkte und Informationsstellen.
Im Rathaus der Gemeinde Berg sind außerdem ab sofort Broschü-
ren verfügbar zum Thema „Katastrophen: Ratgeber für Notfallvor-
sorge und richtiges Handeln in Notsituationen“. Das kleine Heft
kann in der Hauptverwaltung kostenlos abgeholt werden und soll al-
len Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine Hilfe sein, wie man sich auf
eine Katastrophe vorbereiten kann. Dabei ist der Begriff „Katastro-
phe“ weit gefasst und soll keineswegs Panik verbreiten. Gemeint
sein kann ein Erdbeben oder ein Hochwasser genauso wie ein örtlich
begrenztes Hagelunwetter oder ein Wohnungsbrand, bei dem man
Hals über Kopf die eigenen vier Wände verlassen muss. Jede Situa-
tion erfordert andere Vorbereitungen, bei den Ihnen der kleine Rat-
geber helfen kann.

Vorab schon mal eine allgemeine Checkliste, die einem bei der Not-
fallvorsorge unterstützen kann:

• Grundvorrat an haltbaren
Lebensmitteln und
Getränken

• Hausapotheke
• Hygieneartikel
• Kerzen, Streichhölzer und
Feuerzeug

• Taschenlampen
• Batteriebetriebenes
Rundfunkgerät

• Reservebatterien
• Heizgelegenheit
• Persönliche Dokumente
griffbereit
• Notgepäck

Dies sind nur einige Anhaltspunkte für die Notfallvorsorge. Weitere
Informationen und Tipps erhalten Sie in der Broschüre „Katastro-
phen: Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsi-
tuationen“, die Sie sich während der Rathaus-Öffnungszeiten gerne
kostenlos abholen können.
Wir hoffen, dass unsere Gemeinde vor größeren Schadensereignis-
sen und Katastrophen verschont bleibt. Im Notfall sollten wir jedoch
gut vorbereitet sein. Dabei unterstützen uns auch unsere Freiwilligen
Feuerwehren und Rettungsdienste, die Ihnen jederzeit als Ansprech-
partner dienen.

Ihre Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Selbstverteidigungskurs bei der Frauen Union BergerWinkel

Richtiges Verhalten in Notsituationen
Die Frauen Union Berger Winkel
veranstaltete einen Selbstvertei-
digungskurs für Frauen. An vier
Abenden zeigten Dirk Mandel-
kow und Markus Rödel von der
Karateabteilung des Turnvereins
Berg wie man sich gegen An-
greifer behauptet. Nach kurzer
theoretischen Wissensvermitt-
lung wurde richtig Hand ange-
legt und das Verhalten in Notsi-
tuationen trainiert. Dabei ist die
beste Maßnahme zum Selbst-
schutz die Vermeidung der Aus-
einandersetzung. Sollte diese

dennoch unvermeidbar sein,
lernten die Teilnehmerinnen
Alltagsgegenstände, Ellbogen,
Fingernägel und Schmerzpunkte
einzusetzen, um mit einfachen
Handgriffen in Selbstverteidi-
gung zu gehen. Die Vorsitzende
der FU Berg, Katrin von Mam-
men, überreichten den ehren-
amtlichen Trainern ein kleines
Dankeschön dafür, dass sie den
Damen das Thema kurzweilig
und mit einer gesunden Portion
Humor einprägsam vermittelt
haben.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Dartturnier des FC Saaletal Berg

Marco Karl holt sich den Turniersieg
Traditionell trafen sich zahlrei-
che Dartfreunde, von Jung bis
Junggeblieben, um beim 8. Tur-
nier des FC Saaletal Berg den
Siegerpokal 2018 auszuspielen.
Egal ob regelmäßig in Übung
oder als reiner Amateur, jeder
hatte an diesem Abend seinen
Spaß. Gespielt wurde im Modus
301 Single Out, lediglich im Fi-
nale war 301 Double Out ange-
sagt. In den Gruppenspielen, der
Endrunde und den Platzierungs-
partien konnten sich alle aus-
giebig an der Scheibe messen.
Die besonders Eifrigen trugen
noch private Wettkämpfe aus.
Auch der Plausch untereinander
und mit den interessierten Zu-
schauern kam nicht zu kurz.
Aus den per Los zusammen ge-

stellten Gruppen zogen die spiel-
und punktbesten acht Darter in
das Viertelfinale ein. Andreas
Weber setzte sich gegen Sebas-

tian Kowala durch und traf im
Halbfinale auf Marco Karl der
Werner Knörnschild mit 3:0 Sät-
zen keine Chance ließ.

Im zweiten Halbfinale standen
sich Manfred Lang (3:2 gegen
Michael Münch) und Langhein-
rich Rita (3:1 gegen Lothar Be-
cker) gegenüber. In den span-
nenden Halbfinalspielen konnte
sich Marco Karl gegen Andreas
Weber mit 3:1 durchsetzen. Das
2. Halbfinalspiel gewann Man-
fred Lang gegen Rita Langhein-
rich mit 3:1. Im Spiel um den 3.
Platz konnte sich Andreas Weber
mit 3:1 den Bronzepokal si-
chern. Im Finale im Modus Dou-
ble Out konnte Manfred Lang an
seine guten Leistungen in den
Viertel- und Halbfinalspielen
nicht anknüpfen und unterlag
klar mit 1:3 gegenMarco Karl.
Bester Juniorenspieler war Leon
Rietsch.

Laternenumzug in der Jakobus Kindertagesstätte Berg

Ein bisschen so wieMartin sein ...
Wochenlang waren die Kinder
und Erzieher der Jakobus Kin-
dertagesstätte Berg fleißig damit
beschäftigt ihre Laternen zu Bas-
teln und Lieder zu üben.
Die Freude der Kinder, ihre La-
ternen imDunkeln zu tragen und
leuchten zu sehen, wurde immer
größer.

Am Montagnachmittag gegen
17.00 Uhr war es dann endlich
soweit, die Kinder versammelten
sich in der Kita, bekamen ihre
leuchtenden Laternen in die
Hand und marschierten langsam
los.
Es ging aus der Einrichtung raus
zum Pfarramt, wo der erste klei-

ne Halt gemacht wurde, um ein
Laternenlied zu singen.
Dann ging es Richtung Straße,
bis zum Torbogen des Rathau-
ses, an dem wieder kurz Halt ge-
macht wurde um das zweite La-
ternenlied zu singen. Anschlie-
ßend liefen die Kinder und Er-
zieher hoch zum Kirchenein-

gang, um das Sankt Martin Lied
den dort wartenden Eltern vor zu
singen.
Danach wurden die Kinder an
ihre Eltern übergeben.
Nun konnten sich alle bei Ge-
bäck, Glühwein und Kinder-
punsch noch schön unterhalten
oder rennen und herumtoben.
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Großputz imGotteshaus

Dem Baulärm folgte der Putz-
lärm: Denn vor dem Gottes-
dienst am Volkstrauertag sollte
die Jakobuskirche wieder sauber
sein. Freitags wurde die Orgel
gestimmt, samstagfrüh rückte
die Putzkolonne aus zehn bis 15
Frauen und Männern an, be-
waffnet mit Staubsaugern, Ei-
mern, Wischern und vielen Putz-
lappen. Los ging’s mit der Groß-
reinigung, denn auf allem In-
ventar befand sich eine dicke
Staubschicht. Seit dem 8. Okto-
ber war das Gotteshaus ge-
schlossen. Zur Erinnerung: Vor
den Sommerferien sollten neben
schon durchgeführten Repara-
tur- und Verschönerungsarbei-
ten auch die acht Fenster im Kir-
chenschiff, je vier auf den beiden
Längsseiten, einen neuen An-
strich erhalten. Doch bei den Ab-
schleifarbeiten der Rahmen

stellte man große Schäden fest,
die nur noch einen Austausch
zuließen. „Die Holzfensterrah-
men warenmorsch und teilweise
schon total zersetzt“, erinnert
sich Pfarrer Harald Losch. Ein
Baustopp und Gespräche mit
dem staatlichen Hochbauamt, da
auf dem Gotteshaus eine staatli-
che Baulast liegt, folgten und die
Entscheidung: die Sanierung als
Notfallmaßnahme fortzusetzen.
„Die hervorragende Zusammen-
arbeit von Staat und Kirche, wie
in unserem Fall, wünscht man
sich immer, denn es war ein un-
kompliziertes Hand in Hand
arbeiten“, so Pfarrer Losch. Die
Bauarbeiten sind im Zeitplan er-
füllt worden, auch der Vehe-
menz von Kirchenvorsteher Her-
mann Fickenscher zu verdanken.
„Er kümmert sich bei uns um alle
Bauangelegenheiten, ist immer

präsent und korrespondiert auch
mit dem Hochbauamt“, so Pfar-
rer Losch und unterstreicht, dass
Hermann Fickenscher wie ein
Hauptamtlicher arbeitet. „Das
Engagement dieser Person istmit
Gold nicht aufzuwiegen.“
Auch Bürgermeisterin Patricia
Rubner putzte mit. Noch auf der
Bürgerversammlung hatte sie für
Mithilfe geworben. Trotz Abde-
ckung zog der feine Baustaub
vomAusbauder Fenster bis in die
kleinsten Ritzen. 1.500 Euro
hätte die Reinigung durch eine
Firma gekostet. Doch diese spar-
te sich die Kirchengemeinde mit
der fleißigen Helferschar. Die
Jakobuskirche hat nun nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten
mit Kosten in Höhe von 170.000
Euro und einem ehrenamtlichen
Großputz wieder geöffnet.

Die fleißigen Helferinnen und Helfer bei der Arbeit. Pfarrer Harald Losch zeigt den Staub, der sich auf alles gelegt hat.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Bürgermeisterin Patricia Rubner
war mit Wasser und Lappen im Ein-
satz, um die Holzverkleidungen von
Staub und Schmutz zu befreien.

Auch Kirchenvorsteher Hermann Fickenscher war mit von der Partie.
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VERANSTALTUNGEN in Berg
24.11. 19.00 Uhr Stammtisch Vorderlader Muck- und Rommeturnier Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

24.11. 19.00 Uhr FFW Berg Kameradschaftsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

25.11. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Ewigkeitssonntag Jakobuskirche

26.11. 18.00 Uhr Frauen Union Berger Winkel Adventskranzbasteln Gärtnerei Schnabel, Töpen

26.11. 19.30 Uhr Verein zur Förderung der
K.L.A.S.S.I.K.
im Berger Winkel e.V.

Mitgliederversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

26.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Bug FFW Gerätehaus Bug

27.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Rudolphstein Meister Bär Hotel, Rudolphstein

29.11. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

29.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde in Hadermannsgrün FFW-Geratehaus, Hadermannsgrün

30.11. 17.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Blutspende Schule Berg

30.11. 18.30 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Weihnachtsfeier Gasthaus Schimmel, Steinbühl

01.12. 16.30 Uhr Turnverein Berg Weihnachtsfeier Gasthaus Zur Traube, Berg

01.12. FFW Berg Tagesausflug Weihnachtsmarkt

01.12. 19.30 Uhr FFW Tiefengrün Kameradschaftsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

02.12. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Gottesdienst mit Einführung neuen Kirchen-
vorstände; anschl. Empfang im Luthersaal

Jakobuskirche Berg

04.12. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsabend Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

05.12. 14.30 Uhr VdK Berg Gemütlicher Kaffeetreff – Gäste willkommen Café Royal (an der Kirche)

07.12. 19.00 Uhr FFW Berg Weihnachtsfeier FFW-Gerätehaus, Berg

08.12. 19.00 Uhr FANTO Stammtisch Weihnachtsfeier Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

08.12. 19.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr Luthersaal

09.12. 14.00 Uhr Blaues Kreuz Weihnachtsfeier Luthersaal

11.12. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus „Zur Hulda“ Tiefengrün

11.12. 14.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal

11.12. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung

11.12. 20.00 Uhr FANTO Stammtisch Monatssitzung Gasthof Zum Gupfen, Eisenbühl

14.12. 19.00 Uhr R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl Jahresabschlussfeier

14.12. 20.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Datenschutz, So-+Wegerecht BergDoc

15.12. 19.00 Uhr Stammtisch Vorderlader Weihnachtsfeier Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

15.12. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Weihnachtsfeier Gasthaus Zur Hulda

16.12. 10.30–
18.00 Uhr

Kirchengemeinde Berg Krippenausstellung Luthersaal

16.12. Handel- und Gewerbeverein Berger
Winkel

Berger-Winkel-Weihnacht Holzschuher-Park Berg

16.12. Grundschule Berg Berger-Winkel-Weihnacht Holzschuher-Park Berg

16.12. 19.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Adventskonzert Jakobuskirche

22.12. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal

22.12. 18.30 Uhr SV Berg Weihnachtsfeier Mehrzweckgebäude Berg

24.12. 15.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Christvesper Heinrichskapelle, Untertiefengrün

24.12. 16.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Christvesper Jakobuskirche

24.12. 22.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Christmette Jakobuskirche

29.12. 17.00 Uhr FANTO Stammtisch Weihnachtskarter

31.12. 16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Jahresabschlussgottesdienst Jakobuskirche
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FC Saaletal Berg

Spiele

A-Junioren U19 Kreisliga
Samstag 24.11. 14.00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg : JFG FC Stiftland

Herren-Hallentraining
Donnerstag, 19.00 bis 21.00 Uhr in Berg/Schule

AH- Hallentraining
Mittwoch 19.15 bis 20.30 Uhr in Berg/ Schule

Frauen undMädchen-Hallentraining
Mittwoch 19.15 bis 20.30 Uhr in Berg/ Schule

Hallen-Training der Jugendmannschaften
A-Junioren: Montag 18.30 bis 20.00 Uhr in Hirschberg/Schule

Donnerstag 19.30 bis 21.00 Uhr in Berg/Schule
C-Junioren: Mittwoch 17.30 bis 19.00 Uhr in Hbg./ Turnerheim

Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hbg./ Turnerheim
D-Junioren: Montag 17.30 bis 18.30 Uhr in Hbg./ Turnerheim

Donnerstag 17 bis 18.30 Uhr in Hbg./ Turnerheim
E-Junioren: Montag 17.00 bis 18.30 Uhr in Hbg./ Schule

Freitag 17.00 bis 18.30 Uhr in Berg/ Schule
F-Junioren: Dienstag 16.30 bis 18.00 Uhr in Berg/ Schule

Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr in Berg/ Schule
G-Junioren: Mittwoch 16.00 bis 17.30 Uhr Hbg./ Turnerheim

Freitag 16.00 bis 17.00 Uhr Berg/ Schule

Termine und Bilder für den
Veranstaltungskalender gesucht!

Die CSU Berger Winkel gibt auch für 2019 wieder einen Veran-
staltungskalender heraus. Es sollen wie in den vergangenen Jah-
ren alle Termine der Gaststätten, Vereine und Organisationen ver-
öffentlicht werden. Außerdem sollen wieder sehenswerte Bilder
aus der Gemeinde Berg abgedruckt werden.
Termine und Bilder bitte bis spätestens 30. November per Mail an:
patricia.rubner@gmx.de
Vielen Dank für IhreMithilfe!

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 23.11.
18.00 Uhr: Bezirksklasse AMädchen:

SVBerg – TTC Stammbach

20.15 Uhr: Bezirksklasse B Herren:
SVBerg III – SV Issigau

Samstag, 24.11.
15.00 Uhr: Bezirksoberliga Jungen:

SVBerg – TSVWindheim

16.00 Uhr: Bezirksoberliga Herren:
SVBerg – TV Konradsreuth

17.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:
SVBerg II – TVMeierhof

Sonntag, 25.11.
10.00 Uhr: Bezirksklasse A Jungen:

SVBerg II – SVMarlesreuth

10.00 Uhr: Bezirksklasse DHerren:
ATSVOberkotzau IV – SV Berg VI

Die Jakobuskita zu Besuch
bei der Hofer Polizei

Am 9. November besuchten die Vorschulkinder der Berger Jako-
buskita mit ihren beiden Erzieherinnen Heike Müller und Diana
Böhm die Polizeidienststelle in Hof. Polizeioberkommissarin und
Verkehrserzieherin Heike Köllner begrüßte die Kinder. Nachdem
sich die Kinder gestärkt hatten, zeigte sie die Polizeidienststelle.
Am Besten gefiel den Kindern die große Gefängniszelle. Es wurde
ihnen viel Wissenswertes wurde vermittelt. Die Jakobus Kita be-
dankt sich bei Oberkommissarin Heike Köllner für den sehr schö-
nen Vormittag.

Auflegung der Jahresrechnung 2017
der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Berg

Die Jahresrechnung 2017 der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Berg ist vom 23. bis 30. November 2018 zur Einsicht
durch die Gemeindeglieder zu den üblichen Bürozeiten im
Evang.-Luth. Pfarramt Berg aufgelegt.
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Seelenklänge und Seelenworte
berührten die Herzen
Schwarzenbach a.Wald - See-
lenklänge und Seelenworte ha-
ben beim Konzert in der Schwar-
zenbacher Christuskirche die
Herzen der weit über 500 Zuhö-
rer berührt und wie mit einer
sanften Brise in Chor- und Ins-
trumentalmusik nach Eng-
land,Irland und Schottland ent-
führt. Mit dem Liedruf „Komm,
göttliches Licht, erleuchte die
Erde, erfüll unsre Herzen, nimm
Wohnung in uns“ eröffnete die
Kantorei der Christuskirche
einen unvergesslichen Konzert-
abend. Die vielen Freunde geist-
licher Musik erlebten eine
Klangreise von hoher Intensität
und besonderer Emotionalität.
Im Mittelpunkt des Konzert-
abends standen Chorwerke von
John Rutter. Er gilt gegenwärtig
als einer der bedeutendsten und
populärsten Komponisten von
Chor- und Kirchenmusik. Eine
vielschichtige Harmonik und
Rhythmik und ein großer melo-
discher Erfindungsreichtum ge-
ben seiner Musik suggestive
Kraft. Rutter arbeitet immer
wieder textliche und melodische
Zitate weit zurückliegender
Epochen auf faszinierend frische
Art ein. Die Sängerinnen und

Sänger der Kantorei unter der
Leitung von Martina Hagen-
Wunner hatten sich bestens in
diese Perlen der englischen
Chormusik eingearbeitet. Aus-
drucksstark, homogen und into-
nationssicher brachte der Chor
das Lob des Schöpfers mit Doro-
thee Schneider am Klavier und
RuthRojahn an derHarfe in John
Rutters Chorkompositionen
„Schau auf dieWelt“, „I will sing“
und in „Öffne meine Augen“ be-
eindruckend zum Ausdruck und
entwickelte dabei eine große
emotionale Chor-Dynamik.
Mit dem Lied „For the beauty of
the earth“, das die Schönheit
dieser Welt, die Liebe und die
Gnade Gottes besingt, begeister-
te Dorothee Schneider mit

klangvoller, schöner modula-
tionsfähiger Stimme. Gänsehaut
überzog so manches Gemüt
beim, von Dorothee Schneider
im Wechsel mit dem Chor ge-
sungenen anglikanischen Choral
von Wiiliam Monk „Bleib bei mir
Herr“, begleitet von Harfen- und
Flötenklängen, gespielt von An-
gelika Tyrakowski-Degel.
Ein weiter musikalischer Höhe-
punkt war das Harfenspiel von
Ruth Rojahn, Harfenistin der
Hofer Symphoniker: Sie inter-
pretierte beeindruckend und
virtuos Thema und Variationen
in „The Minstrel’s Adieu to his
native land“ von John Thomas,
dem ein Gedicht vorangestellt
ist: Ein alter Barde fühlt das En-
de seines Erdenweges nahen und

hängt daraufhin seine kleine
Harfe über das Portal einer Kir-
che, hoffend, dass nach ihm wie-
der jemand kommen wird, der
das Instrument zum Klingen
bringt. Das Thema fließt mit
einem ruhigen Puls, ein Sinnbild
für die Zeit, die vergeht. Jede
Variation erweckt andere Bilder,
gleichsam Stationen eines Le-
bens: ein Auf und Ab der Drei-
klänge, das Flageolett, bei dem
die Obertöne nur zur Hälfte zum
Schwingen gebracht werden, so
dass ein gläserner, feiner Klang
des Innehaltens entsteht, die
Kraft und Energie einer Jugend.
In Alphonse Hasselmans Har-
fenkomposition „Die Quelle“
hörte man, dank brillianter
Spieltechnik, das Wasser förm-
lich rauschen und sah das Licht
des Regenbogens glitzern.
Die farbenreich und erzähleri-
schen Kompositionen „The Wa-
termill“ gespielt von von Steffen
Munzert am Akkordeon und das
Wiegenlied „ Mr. Wrigley’s Lul-
laby“ für Gitarre, interpretiert
von Martina Hagen-Wunner er-
füllten den Kirchenraum mit
melancholisch-sehnsuchtsvollen
Klängen. Abgerundet wurde das
Hörerlebnis durch die Klänge des
Dudelsacks, mit dem Albrecht
Roth bei der irischen Ballade
„Paddys Green Shamrock Shore“
musizierend durch das Mittel-
schiff zum Altarraum marschier-
te. Von der Orgelempore into-
nierte Albrecht Roth dann zu-
sammenmit Dorothee Schneider
an der Eule-Orgel und Fredi
Wunner, Percussion „Highland
Cathedral“, eine Tonschöpfung
von Uli Roever.
Mit Seelenworten, gelesen von
Rainer Oelschlegel und der wohl
gefühlsintensivsten Chorkom-
position Rutters „The Lord bless
you and keep you“ - Der Herr
segne dich und behüte dich; der
Herr lasse sein Angesicht leuch-
ten über dir und sei dir gnädig;
der Herr hebe sein Angesicht
über dich und gebe dir Frieden“
verabschiedeten die Sänger der
Kantorei die sichtlich beein-
druckten und bewegten Kon-
zertbesucher.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Ein erfülltes Leben ging friedvoll zu Ende.

Anna Hüttner
* 20. 11. 1922 † 10. 11. 2018

Steinbach, Fürth, im November 2018

In dankbarer Erinnerung:

Deine Tochter Margit mit Armin
Deine Tochter Angelika mit Georg
Deine Enkelin Nicole mit Lisa, Lena, Lara
Dein Enkel Marco
Dein Enkel Jörg mit Sandra
im Namen aller Anverwandten

Wir verabschieden unsere liebe Mutti am Samstag, den
24. November 2018 um 13.00 Uhr mit einer Tauerfeier und
anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in
Steinbach.

Ein herzliches Dankeschön an die Praxis Dr. W. Goller und
C. Stöcker für die jahrelange Betreuung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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FSVNaila

Herren:
Training jeden Dienstag und Donnerstag
von 19 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem FSV Kunstrasenplatz
A- Junioren:
Training nach Absprache
B- Junioren:
Training jeden Dienstag von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr in der
Frankenhalle Naila und jeden Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19
Uhr auf dem FSV Kunstrasenplatz
C- Junioren:
Training jeden Dienstag von 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
in der Frankenhalle Naila
D-Junioren:
Training jeden Freitag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr in der Frankenhalle
Naila und nach Absprache mittwochs von 17 Uhr bis 18.30 Uhr auf
dem FSV Kunstrasenplatz
E1- Junioren:
Training jeden Donnerstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
in der Frankenhalle Naila
E2-Junioren
Training jeden Freitag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr
in der Frankenhalle Naila
F- Junioren:
Training jeden Freitag von 14.30 Uhr bis 16 Uhr
in der Frankenhalle Naila!
G- Junioren:
Training jedenMittwoch von 17 Uhr bis 18 Uhr
in der Grundschulturnhalle

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415)
Besuchen Sie uns online: fsv-naila.de

Alle Bundesliga- und Champions League-Spiele, die auf Sky,
DAZN oder Eurosportplayer übertragenwerden, können im FSV-
Vereinsheim angeschaut werden. Ebenso die englische, spani-
sche und italienische Liga!
Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster
Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim zugunsten
der FSV-Jugend:
Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schu-
he in unseren Kleidercontainer. Falls Sie ihre Kleidersäcke nicht
selbst transportieren können, kontaktieren Sie uns, dann verein-
baren wir einen Termin und holen die Sachen bei Ihnen ab!

FSV Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold
Hohberger: 0171/8773518.

HGNaila

Minis (5 bis 7 J.):
Training jeden Dienstag 16.30 bis 17.45 Uhr Frankenhalle.
E-Jugend (8 bis 9 J.):
Training jeden Dienstag 16.30 bis 17.45 Uhr Frankenhalle.
Weibliche D-Jugend (10 bis 12 J.):
Samstag, 24.11. um 16 Uhr in
Helmbrechts gegen TV Helmbrechts
Training jedenMittwoch 18 bis 19.30 Uhr Gymnasiumshalle.
Training jeden Freitag 17.30 bis 19 Uhr Frankenhalle.
Männliche D-Jugend (10 bis 12 J.):
Sonntag 25.11. um 14.45 Uhr in Naila
HGN 2 gegen SGSchönwald / Hochfranken
Training jedenMittwoch 18 bis 19.30 Uhr Frankenhalle.
Training jeden Freitag 17.30 bis 19 Uhr Frankenhalle.
Männliche C-Jugend (13 bis 14 J.):
Sonntag, 25.11. um 16.00 Uhr in Naila
gegen HSG Fichtelgebirge
Training jedenMittwoch 18 bis 19.30 Uhr Frankenhalle.
Training jeden Freitag 19 bis 20.30 Uhr Frankenhalle.
Damen (ab 16 J.):
Sonntag, 18.11. um 16 Uhr: in Naila gegen HCCreußen
Training jedenMittwoch 19.30 bis 21.00 Uhr Frankenhalle.
Training jeden Freitag 19 bis 20.30 Uhr Frankenhalle.

Jugend & Erwachsene:
Training jeden Di. 17 bis 18.30 Uhr Schulturnhalle Grundschule.
Training jeden Sa. 9 bis 11 Uhr Schulturnhalle Grundschule.
Erwachsene:
Training jeden Di. 20 bis 22 Uhr Frankenhalle.
Training Fr. 18 bis 20 Uhr (14-tägig) Schulturnhalle Grundschule

VHS-Vortrag entfällt

Lichtenberg - Der VHS-Vortrag „Südafrika“ von Sigrid Wolf-Feix,
der am Montag, 29. November, im Gemeindehaus Lichtenberg
auf dem Programm stand, muss wegen Erkrankung entfallen. Ein
Ersatztermin ist bislang nicht geplant.

Gebrüder Munzert GmbH & Co. KG
Ernst-Richard-Funke-Str. 17-19
95119 Naila – Marlesreuth
Telefon 09282 / 3090

Schnäppchen-Verkauf
im ehemaligen Werksverkauf

am Samstag, 24. November 2018
von 9 bis 15 Uhr

Verkauf nur gegen Barzahlung!



22 Wir im Frankenwald

Bildungskreis Hutzn Stubn

Auf den Spuren Jesu Christi im Heiligen Land
Naila - Mit einem kurzen Über-
blick über die Geschichte des
Volkes Israel von Abraham über
Mose, König David und den Pro-
pheten des Alten Testamentes
kam Adolf Markus beim KEB Bil-
dungskreis Hutzn Stubn im
Pfarrsaal Naila auf das Thema
„Auf den Spuren Jesu Christi“ zu
sprechen. Der KEB-Referent
berichtete an Hand von Karten-
material und Fotos von den
bedeutenden Wirkungsstätten
Jesu Christi und den örtlichen
Gegebenheiten bis zur heutigen
Zeit. Jesus Christus an den heili-
gen Stätten von heute zum Bei-
spiel als den leidenden Kreuz-
träger neu zu entdecken, ist ob
der Menschenmengen und dem
Schreien der Händler in der Via
Dolorosa, dem Leidensweg, nur
schwer möglich. Auch deshalb
nicht, weil die Wirkungs- und
Leidensorte der damaligen Zeit
heute durch Straßenverkehr zum
Beispiel am Ölberg oder am Gar-
ten Gethsemane beeinträchtigt
werden. Große Gebäude und
Kirchen mit prunkvoller Aus-
stattung, die darüber erbaut
wurden, versperren oft die Vor-
stellung auf die originären
Situationen der Zeit Jesu. Doch
gerade in diesen Kirchen, Kapel-
len und Grotten kann man in
meditativen Andachten und

Gottesdiensten, wie in geistli-
cher Begleitung mit Pfarrer
Andreas Seliger geschehen, Wir-
kung, Wunder, Leiden und Auf-
erstehung von Christus lebendig
werden lassen, was auch Sinn
des Berichtes mit exemplari-
schen Beispielen von Adolf
Markus ist. Der See Genesareth
hat für das frühe Wirken Jesu

große Bedeutung. Hier, vor al-
lem um die Ortschaften Kaphar-
naum und Magdala gewann und
versammelte er seine Apostel
und Jünger, predigte seine Froh-
botschaft, wirkte viele Wunder,
gründete die christlich-katho-
lisch-apostolische Kirche und
setzte Petrus als ersten Papst ein.
Die Primatskirche St. Petrus di-

rekt am See, die Seligpreisungs-
und Brotvermehrungskirche
Tabgha und die Synagoge neben
dem Wohnhaus des Petrus in
Kapharnaum sind Zeugen des
Wirkens Jesu. Die Verkündi-
gungsgrotte als heiliges Gemach
Mariens unterhalb der großen
Verkündigungsbasilika in Naza-
reth erlebte den göttlichen Auf-
trag durch den Erzengel Gabriel
für Maria. Zu sehen sind die
Wohngrotte der Hl. Familie
unter der Josefskirche und wei-
tere Ausgrabungen aus der Zeit
Jesu. Der Geburtsort Bethlehem
und die Hirtenfelder deuten jetzt
schon auf Weihnachten hin. Die
prunkvoll ausgestattete
Geburtskirche, darunter die
Geburtsgrotte mit dem Stern von
Bethlehem, wurde zum ersten
Mal im 4. Jahrhundert von der
römischen Kaisermutter Helena
errichtet. Zentrale Stätte des
Wirkens und Leidens Jesu ist Je-
rusalem, am Ölberg die Himmel-
fahrtskapelle, die Vater unser-
Kirchenanlage und die Dominus-
flevit-Kirche mit Panoramablick
über Jerusalem und unterhalb
des Ölbergs Gethsemane mit
2.000 Jahre alten Ölbäumen als
Zeitzeugen des Leidens Christi in
der Karwoche. Durch Kidrontal
und Löwentor der Stadtmauer
Jerusalems geht man durch die
Via Dolorosa den Leidensweg
Christi mit den 14 Kreuzwegsta-
tionen bis zur mächtigen bedeu-
tungsvollen Grabeskirche. Sie
birgt in sich neben vielen
Kapellen und Grotten den Kreu-
zigungsberg Golgatha und das
Hl. Grab Jesu. Sehenswert sind
weiterhin der Abendmahlsaal,
das Grabmal König Davids und
die Dormitio-Klosterkirche am
Berg Zion, oder der goldbekup-
pelte Felsendom und die al Aqsa-
Moschee als heiliger Ort des Is-
lam und die Klagemauer für das
Judentum. Am Ende des Vor-
trags verwies Referent Adolf
Markus noch auf die Erkundung
der ältesten Stadt Jericho, die
Ausgrabungen Qumrans, die
Taufstelle Jesu am Jordan nahe
des Toten Meeres und das St.
Georgskloster in den Felshängen
desWadi Kelt.

Anni Hampl dankt für den Hutzn Stubn-Bildungskreis dem KEB-
Referenten für den aufschlussreichen Heiligen-Land-Fotovortrag. Von
links: Pfarrer Andreas Seliger, Anni Hampl und Adolf Markus.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herrn Werner Hohenberger
* 8. 3. 1924 † 16. 11. 2018

Schwarzenbach/Wald, den 22. November 2018

In stiller Trauer:

Dein Enkel Michael mit Sandra und Jonas

Trauergottesdienst am Freitag, den 23. November 2018 um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Schwarzenbach/Wald, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Schnäppchenjäger aufgepasst!

Naila - AmSamstag, 24. November, veranstaltet die Frauen-Union
Naila von 9.00 – 13.00 Uhr einen Spielzeugbasar in der Franken-
halle Naila. An 160 Tischen wird alles rund ums Kind zu haben sein:
Spielwaren, Bücher, Kinderfahrzeuge, CDs, Konsolenspiele, Pup-
pen etc. Hier findet jeder – ob Erwachsener oder Kind – tolle „neue“
Spielsachen zum kleinen Preis, da können auch größere Wünsche
erfüllt werden. Die Verkäufer, darunter auch viele Kinder, freuen
sich darüber, wenn ihre ausgedienten Schätze neue Besitzer fin-
den. Der Spielzeugbasar in der Frankenhalle wird dieses Jahr be-
reits zum achten Mal durch die Frauen-Union Naila organisiert. Ira
Rodler, Vorsitzende der Frauen-Union Naila, freute sich über die
große Nachfrage nach Verkaufstischen: „Wir freuen uns, dass die
Möglichkeit auf dem Spielzeugbasar zu verkaufen so gut ange-
nommen wird. Am Samstag wird es sicher jede Menge Schnäpp-
chen und strahlende Kinderaugen geben!“ Alle Besucher und Ver-
käufer des Spielzeugbasars sind eingeladen sich in der Cafeteria
der Frauen-Union bei Kaffee, Kuchen und kleinen Snacks stärken.

8. Dezember, 14-17 Uhr
Schwarzenbacher Advent

Schwarzenbach a.Wald – Wie schnell doch die Zeit vergeht – es
naht die Weihnachtszeit und mit ihr der traditionelle Weihnachts-
markt an der Christuskirche. Unter der festlichen Beleuchtung
werden 28 Buden aufgebaut. Und dort gibt es neben Glühwein
oder frischenWaffeln und Backesla auch kleineMitbringsel als Ge-
schenk zu entdecken. Am Stand der Stadt werden wieder über
500 Lose – jedes Los gewinnt - für einen guten Zweck verkauft.
Der Erlös ist in diesem Jahr für das Rote Kreuz in Schwarzenbach
a.Wald bestimmt. Die Malbude für Kinder ist geöffnet, bei der Er-
öffnung werden auch Christkind, Posaunenchor und Nikolaus da-
bei sein, es gibt verschiedene Gesangsdarbietungen und die Kita
Arche Noah besucht denMarkt mit einem Laternenumzug.
Weitere Infos unter www.schwarzenbach-wald.de

Weihnachds-Gschichdla vomGerch
in der Stadtbibliothek Naila

Naila - Wenn der Gerch alias Gerd Böhm wie alle Jahre in der Vor-
weihnachtszeit in die Stadtbibliothek nachNaila kommt, gibt es kei-
nen freien Platz mehr. In diesem Jahr stellte er seine CD „Weih-
nachds-Gschichdla“ vor. Wer sich diese CD nach Hause holt, wird
sich sicher „Daablachn“. Denn hier geht es um Gschichdla, wie
um den „Ruberich“, der an an Zaun pinkelt oder um a Goos, die
auf amol weg is und so manch andere Anekdote aus der Weih-
nachtszeit.

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen
Rentenversicherung Bund sucht ab 01.01.2019, unbefristet,

eine Helferin/einen Helfer
im Gartenbau

in Vollzeit (39 Wochenstunden). Die Vergütung entspricht der
Entgeltgruppe E 3 TV EntgO-DRV und den im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen.
Das Aufgabengebiet umfasst das Durchführen aller Pflegear-
beiten an den Außenanlagen, den begrünten Flachdächern,
der Mini-golfanlage und den Zierpflanzen nach Weisung, das
Reinigen der Straßen, Wege und Plätze. Gefordert ist das
BedienenvonGarten-gerätenundlandwirtschaftlichenMaschinen
(z.B. Kleintrecker, Kettensägen, Rasenmäher, usw.).
Mit den genannten Tätigkeiten sind aufgabenspezifische körper-
liche Anforderungen verbunden, die eine gute physische Belast-
barkeit voraussetzen.
Die Stelle ist mit Dienst zu besonderen Zeiten verbunden, insbe-
sondere mit Rufbereitschaft für den Winterdienst.
Wünschenswert wären auch handwerkliche Fertigkeiten,
z.B. für Maler- und Bodenverlegearbeiten.
Die Gleichstellung von Männern und Frauen ist für uns selbst-
verständlich. Schwerbehinderte Menschen (§ 2 SGB IX) werden
bei gleicher Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.
Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 10.12.2018 an:

Reha-Zentrum Bad Steben der DRV Bund, Herrn Christian Thomas
Frankenwaldstraße 33, 95138 Bad Steben, Telefon 09288 60362
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Halbtagesfahrt „Ins Graue“ beim Pensionistenverein (PRöD)

Erinnerungen an denMauerfall in Mödlareuth
Naila - Die Mitglieder des Ver-
eins der Pensionisten und Rent-
ner des öffentlichen Dienstes,
kurz PRöD, trafen sich zum letz-
ten Ausflug im Jahr 2018. Es ging
„Ins Graue“, denn just an diesem
Tag fing es an zu regnen, es war
nebelig, trüb und einfach no-
vembermäßig. Gestartet waren
58 Teilnehmer ab Bahnhof
Naila. Niemand - außer der Vor-
standschaft - wusste, wohin die
Reise führen würde. Aber bald
war klar, dass es nach Mödla-
reuth, oder wie es die Amerika-
ner nannten, Little Berlin, ins
Deutsch-Deutsche Museum, ge-
hen würde. Wie Berlin wurde
Mödlareuth zu einem Symbol
der deutschen Teilung. Der
durch den Ort fließende Tann-
bach bildete zunächst nach dem
Zweiten Weltkrieg die Demar-
kationslinie zwischen Mödla-
reuth-Ost in der sowjetischen
und Mödlareuth-West in der
amerikanischen Besatzungszo-
ne. 1952 wurde mit der Errich-
tung eines übermannshohen
Holzbretterzaunes begonnen.
1966 folgte der Bau der 700 m
langen Betonsperrmauer, die 23
Jahre lang das Dorf, Familien,
Freunde und Nachbarn vonein-
ander trennte.
Im Museum angekommen, wur-
den die PRöD-Mitglieder durch
eineMitarbeiterin begrüßt. 1985
geboren, also beim Mauerfall
gerade mal vier Jahre alt, könne
sie sich nicht wirklich an diese
Zeit erinnern, erzählte sie. Aber
an die Kaugummistreifen, die
regelmäßig in den Päckchen aus

dem Westen waren, könne sie
sich noch lebhaft erinnern. Ein
Film wurde gezeigt, sie erläu-
terte die Begriffe Sperrzone und
Schutzstreifen und führte den
Teilnehmern anschließend die
Geschichte der deutschen Tei-
lung vor Augen. Auch wenn fast
alle Teilnehmer die Mauer haut-
nah kannten und damit leben
mussten, konnte sie dennoch
Neues vermitteln.
Über 37 Jahre lang war es auf
legale Weise nicht möglich, die
Grenze zu überschreiten, um
vom einen in den anderen Orts-
teil zu gelangen. Auf der einen
Seite Sperrgebiet, auf der ande-
ren Besucherandrang. Es war

verboten, von Ost nach West zu
winken oder zu grüßen. Anfang
Juni 1952 begann die erste
Zwangsaussiedlungswelle ent-
lang der innerdeutschen Grenze
unter dem Decknamen „Unge-
ziefer“. Tausende von DDR-Bür-
gern wurden aus den grenzna-
hen Bereichen ins Hinterland
umgesiedelt, ihre Anwesen zum
Teil dem Erdboden gleichge-
macht. Neben drei weiteren
Familien waren die Bewohner
der „Oberen Mühle“ in Ost-Möd-
lareuth als erste davon betrof-
fen. Ihre Besitzer hatten ihren
voll funktionierenden Wirt-
schaftsbetrieb noch acht Monate
zuvor renoviert. Den Abtrans-

port vor Augen, konnten sie mit
einem Sprung durch das Stall-
oder Heubodenfenster in den
Westteil Mödlareuths flüchten,
während sich bereits die Evaku-
ierungskommission im Innenhof
des Anwesens befand. Wenig
später fiel die Obere Mühle der
Spitzhacke zumOpfer.
Zwar kann man heute wieder
ungehindert von einer Hälfte des
Dorfes in die andere gelangen,
einige Unterschiede sind aller-
dings geblieben. Mödlareuth ist
zum einen bayerisch, zum ande-
ren thüringisch. Dadurch gibt es
unterschiedliche Fahrzeug-
kennzeichen, Postleitzahlen und
Telefonvorwahlen, die äußere
Zeichen dieser Verwaltungs-
grenze sind. Zwei Bürgermeister
kümmern sich um das Wohl der
Einwohner, deren Zugehörigkeit
schon am Gruß zu erkennen ist:
„Grüß Gott“ auf der einen,
„Guten Tag“ auf der anderen
Seite. Doch heute gestaltet man
den Alltag wieder gemeinsam,
feiert zusammen Feste.
Anschließend gab es noch eine
Einkehr im Gasthaus „Gupfen“ in
Eisenbühl.

Nächste Veranstaltungen:
Der nächste Vereinsnachmittag
findet am 28. November, 14.30
Uhr, in der Gaststätte Frosch-
grün, statt. Referent ist Dr. Udo
Schaller mit einem Lichtbilder-
vortrag.
Vorweihnachtliche Feier mit ge-
meinsamen Essen am 12.
Dezember, 11.30 Uhr, in der
Gaststätte Froschgrün.

Die Teilnehmer im begehbaren Außengelände, dass das Zusammenwir-
ken der verschiedenen Sperranlagen zeigt. Wachturm, Bunker oder eine
Straßensperranlage sowie ein Teil der Betonsperrmauer komplettieren
das Ganze.

Schlag 7 - 95131 Schwarzenbach a.Wald
Tel.: 09289/9647060 - Mobil: 0171/6815292 www.kfz-elmas.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort einen/e

Kfz-Mechatroniker / in
(Teil- oder Vollzeit)

und einenMinijobber zur Aushilfe.

Tiger-Kids
6 - 96 - 9 JahreJahre

KaratKarate Dojoe DojoNailaNaila
Julia Knörnschild
Treibstoff für Körper und Geist

ab 16. November 2018
Jeden Freitag von 17:00 – 17:55

im Sportzentrum am Gymnasium

www.karate-naila.de
Info: fdhorn2@gmx.de
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Ballonflucht: Vortrag von GüntherWetzel beim Frankenwaldverein Marlesreuth

Mit demWind nachWesten

Marlesreuth - Einen packenden
Vortrag über die spektakuläre
Flucht zweier Familien aus der
DDR im Jahr 1979 hielt Günter
Wetzel, einer der beiden Initia-
toren dieses weltweit beachteten
Ereignisses am vergangenen
Samstag im Wanderheim des
Frankenwaldvereins in Marles-
reuth. Doch wie kam es dazu,
eine solch waghalsige „Repu-
blikflucht“, wie es seitens der
DDR-Staatsorgane hieß, zu
wagen? In den 70er Jahren
waren viele DDR-Bürger unzu-

frieden, weil sie vielen Repres-
salien ausgesetzt waren. Keine
freie Berufswahl, wenn man
nicht linientreu war, keine freie
Meinungsäußerung, viele
Gegenstände waren nur über
West-Verwandtschaft organi-

sierbar, eine andereMeinung, als
die der „Partei“ war nicht ge-
wünscht. Wetzel erzählte von
vielen leidvollen Erfahrungen,
die er und seine Familie in der
DDR selbst machen mussten. Die
Idee mit dem Heißluftballon
entwickelten die beiden Fami-
lienväter, als sie einen Zeitungs-
bericht über das jährliche Bal-
lonfahrertreffen in Albuquerque
in New-Mexiko in den USA in die
Finger bekamen. Am 8. März
1978 wurde dann durch die bei-
den Familienoberhäupter be-
schlossen, die DDR über den
Luftweg zu verlassen. Die Frau-
en wurden in den Plan einge-
weiht und waren sofort damit
einverstanden. Dann musste es
an die Feinplanung gehen. Der
Ballon musste acht Personen,
vier Erwachsene und vier Kin-
der, tragen. Insgesamt bauten
die Fluchtwilligen drei Ballons,
bis die Flucht glückte. Der Flug
war dramatisch, die Landung
sehr hart. Mitten in der Nacht
landeten die „Republikflüchti-
gen“ am Finkenflug bei Naila, wo
sie sich in einer Scheune ver-
steckten. Als sie dort das Typen-
schild einer landwirtschaftlichen
Maschine sahen und diese kein
Ost-Produkt war, ahnten die bei-
den Familien, dass sie es ge-
schafft hatten. Endgültige
Gewissheit bestand, als Peter
Strelzyk und Günter Wetzel aus
der Scheune traten und ein Auto
anhielt, aus dem zwei westdeut-

sche Polizisten ausstiegen. Auf
die Frage “Sind wir hier im Wes-
ten?”, haben die beiden Polizis-
ten ganz erstaunt geantwortet
“Natürlich, wo denn sonst?” Da
wussten sie, dass sie es geschafft
hatten, dem DDR-Regime ein
Schnippchen zu schlagen. Mitt-
lerweile wurden über diese
spektakuläre Flucht zwei Filme
produziert. Im Jahr 1980 wurde
der Spielfilm „Mit dem Wind
nach Westen“ vom Regisseur

Delbert Mann als Disney-Pro-
duktion gedreht, Michael Herbig
hat 2018 den Film „Ballon“
ebenfalls über die Ballonflucht in
die Kinos gebracht. Gebannt
lauschten die zahlreichen Gäste
dem Vortragenden.
Auf die Frage eines Besuchers, ob
er heute noch einmal ein solches
Unterfangen starten würde, ant-
wortete Wetzel mit einem ein-
deutigen „Nein-viel zu gefähr-
lich.“

Viele interessierte Gäste hörten sich den spannenden und informativen
Vortrag über die Ballonflucht am Samstagabend an.

Günter Wetzel hielt einen spannen-
den Vortrag über seine Ballonflucht
aus der DDR.

A 180 Style, 122 PS, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 08/2017, 15
tkm, grau met., Licht und Sicht Paket, Sitzheizung, Navi, Tempomat,
Totwinkel-Assistent, Regensensor, Klima, Park-Pilot, Media-Display,
Sitzkomfort-Paket u.v.m. 19.990,-*

A 180 Urban, 122 PS, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 09/2017, 12
tkm, schwarz met., Licht und Sicht Paket, Sitzheizung, Navi, Tempo-
mat, Mercedes-Benz Notrufsystem, Regensensor, Klima, Park-Pilot,
Media-Display, Komfortfahrwerk u.v.m. 22.480,-*

CLA 180 SB Urban, 122 PS, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ
07/2017, 10 tkm, grau met., Rückfahrkamera, Sitzheizung, Media-
Display, Park-Pilot, Klima, Tempomat, Mercedes-Benz Notrufsystem,
Spiegel-Paket u.v.m. 25.980,-*

GLC 220 d 4M, 170 PS, Dieselmotor, Automatik, EZ 11/2017, 4 tkm,
grau met., LED Intelligent Light System, Anhängervorrichtung, Tempo-
mat, Navi, Klimatisierungsautomatik, Sitzheizung, Parkpilot, Fernlicht
Assistent, Regensensor u.v.m. 42.590,-*

*MwSt. ausweisbar. Abverkauf vorbehalten.

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen
von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65
info@automueller.de • www.automueller.de
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Karnevalsabteilung des TuS Lippertsgrün:

Claudia II. und Karl-Christoph I. regieren
Naila - „ ... Malle ist nur einmal
im Jahr“, heißt es auf der Lieb-
lingsinsel der Deutschen, wenn
Peter Wackel bei den Partys
Stimmung macht. Wem nun die
Reise nach Mallorca zu weit ist,
der ist im Januar und Februar bei
den Prunksitzungen in Lipperts-
grün genau richtig. Denn dort
heißt es „Pfeif drauf,Malle ist nur
einmal im Jahr“. Unter diesem
Motto haben die Karnevalisten
wieder ein außergewöhnliches
und abwechslungsreiches Pro-
gramm für die großen Prunksit-
zungen zusammengestellt. Aus-
schnitte daraus zeigte der Tanz-
SportClub der Karnevalsabtei-
lung des TuS Lippertsgrün bei
der Sessionseröffnungssitzung
am Sonntag 11.11. in der voll
besetzten Mehrzweckhalle. Am
Vormittag startete auch der Vor-
verkauf für die vier Prunksitzun-
gen im neuen Jahr. Zwei Sitzun-
gen sind komplett ausverkauft.
Es lohnt es sich also, die Ein-
trittskarten unter Telefon
09282/8803 bei Präsidentin An-
drea Schuberth schnellstmöglich
zu reservieren.
Der Rathaussturm wenige Tage
zuvor hatte einige Spuren hin-
terlassen, weshalb 1. Bürger-
meister Frank Stumpf zur Eröff-
nungssitzung ein Putzset erhielt.
Damit solle das Rathaus schön

sauber gehalten werden, wenn
der Bürgermeister „seinen
Urlaub“ bis Aschermittwoch an-
tritt. Zusätzlich erwartet die Prä-
sidentin der Karnevalsabteilung,

Andrea Schuberth, viele Post-
karten aus dem Urlaub des so
vorübergehend ins Exil ge-
schickten Bürgermeisters. Der
versprach, sich an die Abma-
chung zu halten, wenn das
Schrubberballet der Narren im
Gegenzug dafür für jede ge-
schriebene Karte zum Putzen ins
Rathaus käme.
Ob diese Abmachungen letzt-
endlich alle eingehalten werden,
wird man wohl erst erfahren,
wenn die Stadtkasse am Ascher-

mittwoch wieder ans Rathaus
übergeben wird.
Höhepunkt der Sessionseröff-
nung war die Inthronisation
eines neuen Prinzenpaars.
Das noch amtierende Paar Diana
I. und Steffen I. wurde zunächst
von Präsidentin Andrea Schub-
erth verabschiedet. Sie dankte
den beiden für alle Auftritte und
vor allem auch dafür, dass sie
sich vor einem Jahr so spontan
bereit erklärt hatten, 14 Jahre
nach ihrer ersten Regentschaft,
dieses Amt noch einmal zu über-
nehmen.
Als Nachfolger-Prinzenpaar re-
gieren in dieser Session Claudia
II. und Karl-Christoph I. „vom
Zelch in Lippertsgrün“ die Kar-
nevalisten.

Nach der Inthronisation (v.l.): Larissa Tinkl und Sophie Braun von der Prinzengarde, Vorstandsmitglied Claudia
Rank, Vizepräsidentin Doris Benker, Präsidentin Andrea Schuberth, Isabell Schuberth, 1. Bürgermeister Frank
Stumpf, Lisa-Sara Daniele, das neue Prinzenpaar Karl-Christoph I. & Claudia II., Hofmarschall Joe Schade, das
alte Prinzenpaar Steffen I. & Diana I., Sitzungspräsident Markus Franz und die Vorstandsmitglieder Katrin
Ernst, Ute Ströhla, Dieter Pilz und Susanne Franz. Im Hintergrund die Tänzerinnen der Prinzengarde und weite-
reMitglieder des KA-Elferrates.

Die Red Ladys zeigten zur Ses-
sionseröffnung einen Schautanz.

Hilmar

Kaiser

* 12. 1. 1933

† 11. 11. 2018

Herzlichen Dank

all denen, die meinem lieben Mann, unserem guten Vater
und Opa im Leben Wertschätzung und Freundschaft

entgegengebracht haben.

Wir danken für jedes Mittrauern, für jedes tröstende Wort
- gesprochen oder geschrieben -

und die Zuwendungen für Grabschmuck.

Besonderen Dank allen Nachbarn und Freunden für
den Beistand, der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben für

das ehrende Geleit sowie allen Mitwirkenden für
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Vielen Dank auch dem Bestattungshaus Hollerbach für
alle Unterstützung.

Vera Kaiser mit Familie

Bad Steben, im November 2018
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MuseumNaila

Sonderausstellung Ballonflucht beendet
Naila - Auch nach fast 40 Jahren
ist das Interesse an der Flucht der
Familien Strelzyk und Wetzel
von Pößneck in der ehemaligen
DDR nach Naila ungebrochen.
Am vergangenen Sonntag ging
nun die Sonderausstellung
„Ballon“ im Museum in Naila zu
Ende. Aus diesem Anlass zeigte
Museumsleiter Wolfgang Brügel
abermals die Filme „Der Wind
kommt von Norden“ mit Günter
Wetzel und den Originalfilm
„Wir sind im Westen“ von Gerd
Rauner. Beide waren auch per-
sönlich vor Ort.
Rauner dokumentierte dabei
auch die Originalaufnahmen aus
dem Jahre 1979. Das Museum
selbst war bis auf den letzten
Platz gefüllt, auch 2. Bürger-
meister Adolf Markus war unter
den Gästen.
Hermann Spörl, der als Polizist
in der Nacht im Jahr 1979 Dienst
in der Wache in Naila hatte,

berichtete davon, dass um kurz
nach 2.00 Uhr Nachts Telefon-
anrufe von Passanten eingingen,
die von einem Ufo über Naila be-
richteten. Aufgrund dieser Mel-
dungen machte sich eine Streife

auf den Weg, um der Sache auf
den Grund zu gehen. Die Kolle-
gen berichteten dann schnell von
einem Licht am Himmel über
dem Gebiet des Finkenflugs,
welches immer wieder an und

aus ging. Bereits kurze Zeit spä-
ter war die Ursache hierfür
geortet. Die Beamten fanden
dort den mittlerweile berühmten
Ballon mit zwei Familien, denen
die spektakuläre Flucht über die
Grenze gelungen war.
Zur Filmvorführung war auch
Marc Spohr vom Haus der Bay-
erischen Geschichte, das im Mai
2019 in Regensburg eröffnet
wird, gekommen. Das Haus in
der Oberpfalz erhält zur Eröff-
nung den Ballon für die Dauer
von zweieinhalb Jahren als Leih-
gabe von der Stadt Naila. Dort
wird er ein Teil der Ausstellung
zur 200-jährigen Geschichte
Bayerns darstellen.

Übrigens: Wer den Film „Der
Wind kommt von Norden“ mit
Günter Wetzel noch nicht kennt,
kann sich diesen in voller Länge
über das Internet-Portal
„YouTube“ ansehen.

Bei der Abschlussveranstaltung zur Sonderausstellung „Ballon“ im voll-
besetzten Museum Naila waren auch die Zeitzeugen Gerd Rauner,
Hermann Spörl und GünterWetzel unter den Gästen.

BLACK-WEEKEND
am Freitag, 23.11. und Samstag, 24.11.2018

JEANS +++MODE
Bad Steben • Hauptstr. 26 • Inh.: W. Dehling Tel. 09288/550164

20% RABATT
auf alle Marken-Textilien
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VERANSTALTUNGEN in der Region

A
lle

A
ng

ab
en

oh
ne

G
ew

äh
r

23.11. 19.30 Uhr VfR Steinbach Weinprobe;
Verkostung durch das Weingut Hermann
Fitting, Mauchenheim (Rheinhessen)

Sportheim des VfR Steinbach

24.11. 08.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stadtmeisterschaft im Schwimmen Hallenbad

24.11. 09.00–13.00 Uhr Frauen-Union Naila Spielzeugmarkt Frankenhalle Naila
24.11 20.00 Uhr Schützenhaus Bad Steben Rock mit Mark I Schützenhaus, Bad Steben
25.11. 12.30–17.30 Uhr HGN Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
25.11. 14.00 Uhr TuS Schauenstein 1877 e.V. Romméturnier Nicht nur Mitglieder sind willkommen
25.11. 17.00 Uhr Villa Novalis Kammerkonzert Streichquartette von

Mozart, Schubert und Brahms
Novalis Quartett

16 Euro, erm. 12 Euro; Villa Novalis ,
Gerberstrasse 16, Hirschberg

27.11. 14.30 Uhr Pensionisten und Rentner des
öffentlichen Dienstes – PRöD,
Naila

Monatstreffen mit Lichtbildervortrag von
Dr. Udo Schaller

Gaststätte Froschgrün

27.11. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe I: Training Hallenbad

27.11. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe II: Training Hallenbad

27.11. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Stufe III: Training Hallenbad

27.11. 21.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach
a.Wald

Unterrichtsplanung Hallenbad

28.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad
Steben

Vortrag von Andrea Wages: „Innere Stärke
und Authentizität in 5 Schritten entwickeln“

Vortragssaal im Kurhaus

29.11. 19.00 Uhr Schützengesellschaft 1863 e.V.
Geroldsgrün

Schützenabend, Training und
Jugendtraining, auch für Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

29.11. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad
Steben

Vortrag von Hans Georg Ernst: „Die
Galvanische Feinstromkur“

Vortragssaal im Kurhaus

30.11. 17.00–20.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Blutspende Grundschule Berg
30.11. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 95. Wertshaussinga mit der Gruppe

„Sonare et Cantare“ Klinga und Singa
Sportheim Lerchenhügel,
Reservierungen unter 09289/5240

01.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Rupperichmarkt Innenhof des Rathauses und
Marktplatz

01.12. 19.00 Uhr RSG Geroldsgrün/ Steinbach
e.V.

Weihnachtsfeier: Anmeldung bis 25.11
bei M. Franz, 0171/6127958 oder M.
Hohenberger, 0171/ 1479024

Sportheim des VfR Steinbach

01.12. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Kerzenabend Großer Kurhaussaal
02.12. Bad Steben reloaded e. V. –

Stemmer für Stejm
Stemmer Advent Rathausplatz

02.12. 17.00 Uhr Villa Novalis Barockkonzert bei Kerzenschein - Vivaldi,
Corelli und andere

16 Euro, erm. 12 Euro; Kinder 5
Euro; Villa Novalis , Gerberstraße 16,
Hirschberg

03.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad
Steben

Augentraining – So bleiben Ihre Augen
jung! / Monika Wolf

Vortragssaal im Kurhaus

04.12. 11.54 Uhr Frankenwaldverein Lippertsgrün Weihnachtsfahrt nach Bamberg Abfahrt: 11.54 Uhr in Münchberg;
Eintreffen bis 11.40 Uhr

07.12. 09.30–21.00 Uhr Bad Stebener Geschäftswelt Adventsshopping Bad Steben
07.12. 19.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Glaskugelschießen Schützenhaus an der Seestraße
07.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad

Steben
Abschlusskonzert des Meisterkurses für
Klavier
mit Prof. Rolf Plagge

Großer Kurhaussaal

09.12. 14.00–18.00 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus, Lichtenberger
Str., OT Marxgrün

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.
dlrg.de/schwimmkurs

Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach

vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind
herzlich willkommen

Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
Neueinsteiger und Kurgäste willkommen;
Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben
hinter Wandelhalle

Do. 16.00–16.45 Uhr
17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 14.30–15.30 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-
Trainerin Angela Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5021

So. Hallenbad Schwarzenbach a.Wald Öffnungszeiten von 8.00 bis 17.00 Uhr
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Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben

Große Auffahrt zum Rathaussturm
Bad Steben - Nicht schlecht
staunten die fast 100 Besucher
des Bad Stebener Rathaus-
sturms, als das neue Prinzen-
paar mit einem privaten Reise-
bus zur Inthronisation vor dem
Rathaus erschienen ist.
Doch von vorne: Pünktlich um
11.11 Uhr setzte sich in der
Hauptstraße ein Zug aus Elfer-
räten, Gardemädchen in Bewe-
gung, welcher von einem Film-
team aus Hollywood und einem
Ortsführer zielsicher zum Rat-
haus – dem „Weißen Haus“ Bad
Stebens – navigiert wurde.
Dort standen Bürgermeister Bert
Horn und sein Stellvertreter
Wolfgang Gärtner bereits fah-
nenwehend im Fenster und
demonstrierten, dass sie die
Hausherren der Hauptstraße
Nummer 2 seien.
Das eigens aus Hollywood an-
gereiste Filmteam machte den
beiden Ortsoberhäuptern aller-
dings schnell und nachdrücklich
klar, dass das Gebäude für Film-
aufnahme benötigt und deswe-
gen umgehend geräumt wird.
Eine starke Mannschaft aus Gar-
demädchen stürmte das Rat-
haus, überwältigte die beiden
Herren und führte sie zum Film-
dreh auf die Straße.
Umgehend wurden Horn und
Gärtner in das Filmteam einge-
spannt und mussten als Aus-
leuchter mit Bauhelm und
Scheinwerfer bewaffnet zur Tat
schreiten.
In einer kurzen Ansprache
wandte sich daraufhin das schei-
dende Prinzenpaar Petra und
Peter an das närrische Volk, um
diesem für die großartige ver-
gangene Jubiläumssession zu
danken. Allerdings vermissten

einige der Zuschauer bereits ein
Folge-Prinzenpaar, welches weit
und breit nicht in Sicht war.
Zur Überraschung aller öffnete
sich plötzlich die von der Feuer-
wehr errichtete Straßensperre
und ein 50-Sitzer-Reisebus fuhr
vor das Rathaus. Zunächst stie-

gen zwei Bodyguards aus und si-
cherten die Umgebung, bevor
letztlich ihre Majestät Prinzes-
sin „Vanessa I. von den Weiß-
kitteln aus dem Klenzebau“ mit
Prinzen „Michael V. dem Fuchs
in Weiß“ auf dem roten Tep-
pich vor dem Rathaus erschien.

Standesgemäß fand nun die In-
thronisation durch den 1. und 2.
Offizier der Karnevalsgemein-
schaft durch Übergabe des Zep-
ters und des Diadems statt und
Bad Steben hat nun mit Vanes-
sa Juseni aus Bad Steben und
dem gebürtigen Steinbacher Mi-
chael Lang zwei neue Regenten
für die 51. Karnevalssession im
Kurort.

Bürgermeister Bert Horn und sein
Stellvertreter Wolfgang Gärtner
begrüßen die Karnevalisten mit we-
henden Flaggen, ehe sie die weiße
Fahne hissen mussten.

Das Foto zeigt von links: Moderator Wolfgang Borowski, Bürgermeister
Bert Horn, Ex-Prinzessin Petra, 2. BürgermeisterWolfgangGärtner, Prinz
Michael, Prinzessin Vanessa und Ex-Prinz Peter.

Die Termine

Ab 11.12. Kartenvorverkauf
im Friseursalon Gebelein Bad
Steben
26.01. 1. Prunksitzung
02.02. 2. Prunksitzung
10.02. Nachmittagssitzung
03.03. Kinderfasching

Das Prinzenpaar (Bildmitte) verlässt den Privat-Bus und schreitet zur
Inthronisation.

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg
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hochwertige
TEPPICHBÖDEN

bis zu 50% günstiger
gegenüber dem

Katalogpreis
4 m und 5 m Breite

große Auswahl
vielfältig & preiswert

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–18 Uhr

Sa. 8–16 Uhr



Gottesdienste und Bibelkreise
Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,25.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Totengedenken, gleichzeitig Kinder-
gottesdienst, 18 Uhr: Jesus-House-Club im Jesus-
House in Schwarzenbach a.Wald, 20 Uhr Hauskreis
(Infos bei Frau Hohenberger).Mo.,26.11.,20 Uhr:
Probe des neu gegründeten Gemeindechors im
Gemeindehaus.Di.,27.11.,20 Uhr: Probe des
Posaunenchors in Döbra.Mi.,28.11.19.30 Uhr:
Vorbereitungstreffen zum „Diebrischen Advent“ im
Gemeindehaus.
Voranzeige: Sa.,01.12.,16 - 19 Uhr: Adventsdorf
Döbra rund um die Bartholomäuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
Sa., 24.11.,18 Uhr: Jugendgruppe „Eat’n pray“
So.,25.11.,10 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Verlesung der Verstorbenen des letz-
ten Kirchenjahres und Kindergottesdienst,18 Uhr:
Jesus-House-Club im Jesus-House;Mo.,26.11.,15
Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft im Gemeindehaus.20 Uhr: Gospelchorprobe
imGemeindehaus;Di.,27.11.,18.30 Uhr: Shwar-
zen-Brass,die Posaunenneustartgruppe imGe-
meindehaus,19 Uhr: Posaunenchor imGemeinde-
haus;Mi.,28.11.,9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGe-
meindehaus in Schwarzenbach a.Wald,15 Uhr Uhr:
Frauenkreis im Gemeindehaus,19 Uhr ökum. Frie-
densgebet im Gemeindehaus,19.30 Uhr: Frauen-
treff Atempause imGemeindehaus;Do.,29.11.,17
Uhr: Gottesdienst im Seniorenheim,20 Uhr: Probe
der Kantorei im Gemeindehaus
Voranzeige: So.,02.12.,17 Uhr: Adventskonzert in
der Christuskirche „Psalite, singt und klingt“ mit der
Kantorei und dem Posaunenchor.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“ Schwarzenbach
Fr. 23.11., 18 Uhr: Hl. Messe Ehejubiläum 25-50
Ehejahre; So. 25.11., 14 Uhr: Hl. Messe anschl. Ad-
ventskaffee,Di. 27.11., 18 Uhr: Hl. Messe
Do. 29.11., BAWOS 17 Uhr: Wortgottesfeier

Jesus-Gemeinde Frankenwald & CVJM
Schwarzenbach a.Wald
Fr., 23.11., 17 Uhr, Jungsjungschar - 18.30 Uhr
Teeniekreis freeX; So., 25.11., 10 Uhr: Gottes-
dienst;Mo., 26.11., 17 Uhr: Kinderstunde
Fr., 23.11., 17 Uhr, Jungsjungschar - 18.30 Uhr
Teeniekreis freeX

Evang.-meth. Kirchengemeinde
Schwarzenbach a.Wald
So. 25. 11., 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Naila
Mo. 26. 11., 19.30 Uhr Posaunenchor in Naila

Freie Christengemeinde Sängerwald
So. 25.11., 9.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu
Kindergottesdienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstr. 10

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 23.11., 18 Uhr: Dekanat, Abendgebet;
Sa., 24.11., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 25.11., 10 Uhr: Stadtkirche, Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag; Mo., 26.11., 15 Uhr: Bonhoef-
ferhaus; Seniorengymnastik; Di., 27.11., 9 Uhr:
Bonhoefferhaus; Krabbelgruppe „Flohzirkus“
15 – 18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet
Mi., 28.11., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frühstücks-
kreis; Do., 29.11., 15 – 18 Uhr: Gemeindebücherei
geöffnet; 19.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Posaunen-
chor; 19.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Gospelchor
Fr. 30.11., 18 Uhr: Dekanat, Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 23.11., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar; 19.30 Uhr: Gemeindehaus; KV-Sitzung;
So., 25.11., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag (Wolfgang Hasch)
Mi., 28.11., 19.45 Uhr: Gemeindehaus; Singkreis
Fr., 30.11., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchen-
jungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So., 02.12. 09 Uhr: Gottesdienst
10.15 Uhr: Kindergottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa.,24.11.,ab 8.30 Uhr Hausbeichtentag (Voran-
meldungen übers Parramt Tel. 09289/244).
So.,25.11.,8.45 Uhr: Einweihung einer aus dem al-
ten Altarstein gefertigten neuen Friedhofsbank am
Auferstehungskreuz, 9 Uhr: Gottesdienst mit To-
tengedenken, 10 Uhr Kindergottesdienst im Bi-
schoff-Stübchen, 18 Uhr: Jesus-House-Club im Je-
sus- House in Schwarzenbach a.Wald.Di.,27.11.,
14.30 Uhr: Gemeindenachmittag imMelanchthon-
Raum, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie
Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr. 23.11., 18 Uhr: Erinnerungsgottesdienst Hospiz;
Sa. 24.11., 16.45 Uhr: Rosenkranz; So. 25.11.,
10.30 Uhr: Hochamt,Mi. 28.11., 8.30 Uhr: Rosen-
kranz; 9 Uhr: Hl. Messe; Fr. 30.11., 15.30 Uhr:
Wortgottesfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 23.11.19 Uhr: Teeniekreis/Jugendkreis; So.
25.11., 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm
Mo. 26.11., 20 Uhr: Frauenmissionsgebetsstunde
im Tagungsraum; Fr. 30.11., 19 Uhr: Teeniekreis/
Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 25. 11., 10 Uhr Bezirksgottesdienst
Mo. 26. 11., 19.30 Uhr Posaunenchor

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 23.11., 19 Uhr: u.A. Besprechung Apostelge-
schichte 4+5 sowie „Sie redeten weiter mutig über
GottesWort“ außerdem: „Weltweiter Nutzen des
Trolley-Dienstes - mit Video“. Zum Abschluss „Je-
sus - derWeg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel
43 Abs. 8-18; So. 25.11.: 9.30 Uhr biblischer Vor-
trag „Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht su-
chen?“ und „Allmächtig und doch rücksichtsvoll“

Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 23.11., 15 Uhr: Abendmahl für Ältere im Adels-
hof, Carlsgrün; So., 25.11., 9.30 Uhr: Hauptgottes-
dienst, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst;Mi., 28.11.
19 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Seniorenwohnpark, 19.30 Uhr: „Themen-Dank-
stelle“, Martin-Luther-Haus; 19.30 Uhr: Bibelstun-
de, Sportheim Thierbach

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 23.11. 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume; So.
25.11., 19 Uhr: Hl. Messe;Di. 27.11., 16 Uhr:
Wortgottesfeier;Do. 29.11., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr. 30.11., 15.15 Uhr: Wortgottesfeier, 16.15 Uhr:
Andacht - Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So, 25.11., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr:
Kindergottesdienst;Di., 27.11., 19.30 Uhr: Bibel-
stunde bei Fam. Beyer, Christusgrün

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 23.11. 19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden; So.,
25.01., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeitssonn-
tag, 9.30 Uhr Kindergottesdienst;Di., 27.11., 9.30
Uhr: Gebetskreis bei Familie Hansen;Mi., 28.11.
9.30 Uhr: Bibelsnack bei Familie Hansen;Do.,
29.11. 20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeinde-
haus; Fr., 30.11.19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Fr., 23.11., 15.30 Uhr: Jungschar (6-12 Jahre); So.,
25.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl u.
Gedenken der Verstorbenen. Kirchbus: kleine Tour
ohne Schlegel, Bruck und Bug;Mo., 26.11., 19.30
Uhr: Bibelstunde in Bug, Feuerwehrhaus;Di.,27.11.,
19.30 Uhr: Bibelstunde in Rudolphstein, Meister Bär
Hotel;Mi., 28.11., 9.15 Uhr Bibelgespräch imGe-
meindehaus; 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe
Berg im Cafe Royal;Do., 29.11., 17.30 Uhr Präpa-
randenunterricht im Cafe Royal, 17.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht im Luthersaal, 19.30 Uhr: Bibel-
stunde in Hadermannsgrün, Feuerwehrhaus, 20 Uhr:
Posaunenchorprobe; Fr., 30.11., 15.30 Uhr Jung-
schar (6-12 Jahre), 17-18 Uhr: Krippenspielprobe im
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So., 25.11., 10.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. Konrad

CVJMNaila

Fr., 23.11., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre);
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis
15 Jahren; So., 25.11., 17.30 Uhr: Jungen von 12
bis 16 Jahren;Mo., 26.11., 17 Uhr: Mädchen von 8
bis 12 Jahren, 18.30 Uhr: Indiaca-Training bis 14 J.
in der Turnhalle am Schulzentrum, 19.30 Uhr: India-
ca-Training ab 14 J. in der Turnhalle am Schulzen-
trum, 20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selbmann,
Tel. 7300); 20 Uhr: Hausbibelkreis II (Info: Fam. We-
ber, Tel. 3642);Di., 27.11., 18 Uhr: Tischtennis-Trai-
ning im CVJM-Haus; 20 Uhr: Hausbibelkreis (Info:
Fam.Mohr, Tel. 978334);Mi., 28.11., 19.45 Uhr: Bi-
belstunde für Alle, anschl. Gebetsrunde; Do.,
29.11., 17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren; 19
Uhr: gemischter Jugendkreis ab 16 Jahren; Fr.,
30.11., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre); 17.30
Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in der Turn-
halle in Selbitz; 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jah-
ren

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
So, 25.11.10 Uhr: Gottesdienst und Kindergottes-
dienst; Mo, 26.11., 15.30 Uhr: Frauenkreis im obe-
ren Gemeindesaal; 20 Uhr: Abend der Montags-
frauen im Gemeindehaus; Di, 27.11., 19.30 Uhr:
Gemeindebibelabend zur Offenbarung des Johan-
nes im oberen Gemeindesaal; Do., 28.11. 19.30
Uhr: Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr; Freitagnachmittag
16 -18 Uhr; Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 25.11.; 18 Uhr: Gottesdienst in neuerer Form

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 25.11., 8.45 Uhr: Gottesdienst, 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst; Fr, 30.11., 15 Uhr: Gemeinschafts-
stunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 25.11., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45
Uhr: Kindergottesdienst;Di., 27.11., 19.30 Uhr: Bi-
belstunde bei Fam. Einsiedel, Hermesgrün

Adventgemeinde Langenbach
Sa,, 24.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr:
Abschluss der Gebetswoche mit Andrea Sell

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 25.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 28.11., 20 Uhr: Gottesdienst

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Gutes zu tun und mit andern zu teilen
vergesst nicht; denn solche Opfer

gefallen Gott.

Quelle: Neues Testament. Der Brief
an die Hebräer (#Hebr 13,16)
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Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V.

Auf zur Fahrt im Nikolausexpress!
Frankenwald - Am Sonntag, 9.
Dezember, rollt wie jedes Jahr
wieder der Nikolausexpress
durch das obere Rodachtal. Die
Fahrgäste erwartet eine besinn-
liche Fahrt im weihnachtlich ge-
schmückten Schienenbus durch
eine vielleicht leicht verschneite
Landschaft mit winterlichen
Temperaturen. Unterwegs steigt
Knecht Ruprecht in den roten
Brummer ein und verteilt Süßig-
keiten an alle Kinder. Aber auch
an die erwachsenen Fahrgäste ist
gedacht. Die beiden beheizten
gemütlichen Speisewagen laden
am Bahnhof Nordhalben bei
Glühwein, heißen Würstchen
sowie Kaffee und Kuchen zum
Verweilen ein. Allen Besuchern
des Nikolausmarktes in der
Nordwaldhalle steht am Bahn-
hofsvorplatz gratis ein Shuttle-
bus zur Verfügung. Dieser bringt
die Fahrgäste wieder rechtzeitig

zu den abfahrenden Zügen zu-
rück. Um 17.00 Uhr wird am
Bahnhof Nordhalben ein Ad-
ventsfenster der evangelischen
Kirchengemeinde bei musikali-
schen Klängen des Heinersber-
ger Posaunenchors geöffnet.
Info: Die Abfahrtszeiten sind in
Nordhalbenum12.00Uhr, 14.00
Uhr und 16.00 Uhr, in Steinwie-
sen um12.45Uhr, 14.45Uhr und

16.45 Uhr. Bei Bedarf findet
noch einen Zusatzfahrt ab Nord-
haben um 18.00 Uhr und die
Rückfahrt ab Steinwiesen um
18.45 Uhr statt. Die Fahrkarten
sind zu den regulären Fahrprei-
sen im Zug erhältlich. Reservie-
rungen werden für Gruppen ab
10 Personen empfohlen. Infos
unter www.rodachtalbahn.de
oder 09267/ 8130.

Plätzchenbacken

Selbitz - Die Nachbarschafts-
hilfe Selbitz lädt ein zum ge-
meinsamen Plätzchenbacken
in der Vorweihnachtszeit!
Unter demMotto „In der Weih-
nachtsbäckerei“ findet am
Samstag, 08.12., ab 14 Uhr ein
großes Plätzchenbacken ge-
meinsam mit Jörg Vogel vom
Gasthof Napoleon in Selbitz
statt. Backstube ist die Küche
der Grund- und Mittelschule
Selbitz. Kommendarf jeder, der
Spaß und Freude am Backen
hat. Die Teilnahme ist kosten-
los, Kinder unter 12 Jahren
kommen bitte in Begleitung
ihrer Eltern. Interessierte kön-
nen sich bis zum 03.12. im Bü-
ro der Nachbarschaftshilfe
Selbitz (geöffnet dienstags und
freitags von 09.00 bis 12.00
Uhr) oder telefonisch unter
09280-6024 anmelden. Ein
Transfer zur Weihnachtsbä-
ckerei kann durch den Bürger-
bus organisiert werden.

Viele tolle Angebote in unserem Waren-
sortiment - kommen Sie vorbei!

Standort Berg
Hirschberger Straße 40
95180 Berg
Tel. 09293 942-36

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr

Fettfutter
„Berny Bird“

2,5kg
€ 4,00

Streusalz
25kg
€ 5,00

Meisen-
knödel
25 Stück
€ 6,00



macht Sie fit fürs Alter
Die Landbank

Schließen

Sie jetzt Ihre

Versorgungs-

lücke!
Nehmen Sie Ihre Altersvorsorge jetzt selbst in die Hand –
mit dem VR-AltersvorsorgeCockpit.

Ihre Vorteile:
Einfache und kostenlose Smartphone-Anwendung: Sie haben alles auf einem Gerät
Übersicht: Alle Verträge und Leistungen an einem Ort
Ordnung: Kein Papierkram mehr
Persönlichkeit: Kompetente Beratung ganz in Ihrer Nähe

Jetzt mit etwas Glück 10.000 Euro für die Altersvorsorge gewinnen! Wir beraten Sie gern.

www.vr-ff.de


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Inhalt
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald
	Wir im Frankenwald

	Seiten (Namen)
	WIB__00123R.20181121125349.arc
	WIN__00223L.20181121162213.arc
	WIN__00323R.20181121131431.arc
	WIN__00423L.20181121141859.arc
	WIN__00523R.20181121162759.arc
	WIN__00623L.20181121130045.arc
	WIN__00723R.20181121130305.arc
	WIN__00823L.20181121160634.arc
	WIN__00923R.20181121160728.arc
	WIN__01023L.20181121155127.arc
	WIN__01123R.20181121160604.arc
	WIN__01223L.20181121160529.arc
	WIN__01323R.20181121150344.arc
	WIB__01423L.20181121114522.arc
	WIB__01523R.20181121160807.arc
	WIB__01623L.20181121114451.arc
	WIB__01723R.20181121114451.arc
	WIB__01823L.20181121160807.arc
	WIB__01923R.20181121114522.arc
	WIN__02023L.20181121150344.arc
	WIN__02123R.20181121160529.arc
	WIN__02223L.20181121160604.arc
	WIN__02323R.20181121155127.arc
	WIN__02423L.20181121160728.arc
	WIN__02523R.20181121160634.arc
	WIN__02623L.20181121130305.arc
	WIN__02723R.20181121130045.arc
	WIN__02823L.20181121162759.arc
	WIN__02923R.20181121141859.arc
	WIN__03023L.20181121131431.arc
	WIN__03123R.20181121162213.arc
	WIB__03223L.20181121125349.arc



